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 Anforderungsanalyse
 Verhandlungstraining
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uch wenn es nun schon Februar ist, ge-
hen mit dieser Ausgabe noch die besten 
Wünsche für das Jahr 2024 an unsere 

Leserinnen und Leser. 

Es ist schließlich die erste Ausgabe in diesem Jahr. 
Oft wird darüber diskutiert: Wie lange darf man 
sich das bekannte „Frohes Neues“ wünschen? 

Sind die einen schon am 03. Januar von dieser Äu-
ßerung genervt, wünschen es andere wiederum 
noch im Februar mit völliger Überzeugung. Wie 
auch immer man das sehen mag, gute Wünsche 
sind doch eigentlich nie verkehrt und deshalb:

„Ein glückliches und gesundes Jahr 2024“ 

Und um nicht noch länger in der vergangenen 

Feiertagsstimmung zu schwelgen, springen wir 
schnell ins Hier und Jetzt: Es ist Karneval! Auch bei 
diesem Thema schreien die einen wieder Juchu 
und die anderen verdrehen die Augen. 

So ist das nun mal bei allen Themen - und seien 
wir mal ehrlich: Das ist auch richtig und wichtig. 

Es wäre doch langweilig, wenn alle die gleiche 
Meinung hätten. Vielfalt macht unser Leben aus, 
bereichert es und erweitert unseren Horizont. 

Es macht alles lebendiger und bunter, so wie Kar-
neval. Also auch hierzu: 

Viel Spaß und viel Freude und vorab eine schöne 
Lesezeit mit dieser Ausgabe!

Eure Redaktion
Marketinggemeinschaft 

Stadt Lichtenau/Westfalen e.V.

VORWORT

Der Februar ist 

(sozusagen) 

reich an Narren, 

arm an Tagen.

Vorwort | Februar 2024
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STELLENMARKT

WIR SUCHEN: ABTEILUNGSLEITER IN DER PRODUKTION (m/w/d) 

  STRATEGISCHER EINKÄUFER  (m/w/d) 

  KONSTRUKTEUR  (m/w/d)

WIR SUCHEN: STADTPLANER/-IN (m/w/d) 

  SACHBEARBEITER/-IN  (m/w/d) 
  Fachbereich Ordnung, Soziales, Bürgerbüro

WIR SUCHEN: KAUFLEUTE FÜR GROß- UND 
  AUßENHANDELSMANAGEMENT (m/w/d)

Ab sofort

Ab sofort

Ab sofort

Stellenmarkt | Freie Stellen in unserer Region

 www.pietec.de

 www.lichtenau.de

 www.evers-baustoffe.de

WIR SUCHEN: VERKÄUFER*INNEN (m/w/d) 

  BÄCKER*INNEN (m/w/d)Ab sofort 

 05292 367

Sie haben eine Anzeige in unserem Magazin gebucht? 
Dann profitieren Sie gleichzeitig von unserem Stellenmarkt.

LVM-Versicherungsagentur 

Christoph Moers 
Lange Straße 49 
33165 Lichtenau  
Telefon 05295 1068 
info@moers.lvm.de

Gleichzeitig setzen Sie aber doch auf moderne, digitale Technik?
Christoph Moers: Um reibungslose und schnelle Abläufe sicherzu-
stellen, ist unsere Büroausstattung natürlich immer auf dem neus-
ten technischen Stand. Außerdem bieten wir moderne digitale Kom-
munikationswege, den nutzen heute besonders die jüngeren Leute. 
Wichtig ist uns, für den Kontakt alle Optionen anzubieten – persön-
lich, telefonisch, per Post, per Email, über unsere Homepage oder 
über die praktische LVM-App.

Wie kommen Sie denn da drauf, Herr Moers?
Christoph Moers: Für mich allein kriege ich die natürlich nicht zu-
sammen, obwohl ich bereits 37 Jahre bei der LVM bin und seit 1990 
hier in unserem Büro. Doch insgesamt bietet unser sechsköpfiges Team 
den Kunden tatsächlich mehr als ein Jahrhundert Berufserfahrung im 
Versicherungswesen und damit auch das entsprechende Know-how.  
Der größte Teil des Teams ist schon ewig bei uns – der langjährigste 
Mitarbeiter inzwischen dreißig Jahre.

Meinen Sie das, wenn Sie von Kontinuität bei der LVM in Lich-
tenau sprechen? 
Christoph Moers: Klar, aber nicht nur die große Erfahrung unserer 
Mitarbeiter steht für Kontinuität. Darüber hinaus gehört unser Büro 
zu den ältesten LVM-Agenturen bundesweit. Schließlich habe ich 
die Agentur 2004 ja bereits in dritter Generation von meinem Vater 
übernommen. 

Und was haben Ihre Kunden davon?
Christoph Moers: Grundsätzlich sorgen Kontinuität und Kompe-
tenz für Vertrauen und Sicherheit. Ganz konkret profitieren unsere 
Kunden aber auch von den Freiheiten, die wir als erfolgreiche Agen-
tur bei der LVM-Zentrale in Münster haben. Unter anderem wickeln 
wir so einen sehr großen Teil der Schadensfälle ganz unkompliziert 
gleich hier vor Ort ab. Dafür arbeiten wir übrigens seit vielen Jahren 
mit zuverlässigen Servicepartnern wie Autowerkstätten, Leihwagen-
anbietern oder Handwerkern zusammen. Last but not least haben 
wir über die Jahre natürlich viele gute Kontakte nach Münster ge-
knüpft. Falls also doch einmal Probleme auftreten, kennen wir dort 
die richtigen Leute, um unseren Kunden zu helfen. 

101 Jahre Berufserfahrung?

EINE/N 

STADTPLANER/-IN (m/w/d) 

EINE/N 

SACHBEARBEITER/-IN (m/w/d)

IM FACHBEREICH ORDNUNG, SOZIALES, BÜRGERBÜRO

Die ausführlichen Stellenaus-

schreibungen finden Sie unter 

www.lichtenau.de.

Die Energiestadt Lichtenau sucht 

Evers GmbH & Co. KG Husener Straße 25, 33165 Lichtenau, Telefon: 05295 9868-0

Roh- & Hochbau | Dachbaustoffe |  
Gartenbaustoffe | Innenausbau | Türen, Fenster & Tore

Azubi
Kaufleute für Groß- und  
Außenhandelsmanagement (m/w/d)

Wir suchen
DICH

Weitere  

Informationen

www.evers-baustoffe.com
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AUS DEN 15 DÖRFERN  

Fehlerhafter Versand der Abgabenbescheide
Lichtenau (vw). Wie der Presse bereits zu entnehmen 
war, sind beim diesjährigen Versand der Abgabenbe-
scheide durch den Auftragsverarbeiter der Energie-
stadt Lichtenau bei der Kuvertierung der Schreiben 
datenschutzrechtliche Fehler aufgetreten. 

Das beauftragte Unternehmen hat für einen Teil der 
versandten Abgabenbescheide eine falsch konfigurier-
te Kuvertierungsmaschine eingesetzt. Auf Grund des-
sen sind teilweise Abgabenbescheide nicht angekom-
men und an falsche Adressen versandt worden. 

Da hier eine Verletzung des Schutzes der personen-
bezogenen Daten vorliegt, wurde der Sachverhalt am 
13.01.2024 von der Energiestadt Lichtenau an die zu-
ständige Datenschutzaufsichtsbehörde (LDI NRW) ge-
meldet.

Da auf Grund der Vielzahl der Fälle nicht mehr nach-
vollzogen werden konnte, wer den Abgabenbescheid 
nicht erhalten hat, wurden alle Abgabenbescheide am 
Montag, den 22.01.2024 erneut versendet.

Sollten Sie einen falsch adressierten Abgabenbescheid 
erhalten haben, wird um Mitteilung unter der E-Mail-
Adresse steueramt@lichtenau.de gebeten. 

Gerne können Sie die Information auch telefonisch 
unter 05295/89-21, 05295/89-19 oder 05295/89-24 
oder persönlich in der Nebenstelle der Stadtverwal-
tung Lichtenau, Lange Str. 55 in Lichtenau melden.

Weiter wird darauf hingewiesen, dass eine Verwen-
dung von unbefugt erhaltenen Steuerbescheiden un-
zulässig ist und fehlerhafte Bescheide entweder an 
die Energiestadt Lichtenau ausgehändigt oder daten-
schutzkonform entsorgt werden müssen. Für jegliche 
Rückfragen steht Ihnen das Team vom Fachbereich 
Finanzen der Energiestadt Lichtenau unter den oben 
genannten Kontaktdaten gerne zur Verfügung.

Die Energiestadt Lichtenau bedankt sich für Ihr Ver-
ständnis sowie für Ihre Mithilfe und möchte sich für die 
Unannehmlichkeiten bei Ihnen, liebe Bürgerinnen und 
Bürger, entschuldigen.

Abschaffung 
der Kinderreisepässe

Lichtenau (vw). Das Bürgerbüro der Energiestadt 
Lichtenau weist darauf hin, dass der Kinderreise-
pass zum 01.01.2024 abgeschafft wurde. 

Alle bis zum 31.12.2023 beantragten oder verlän-
gerten Kinderreisepässe behalten jedoch ihre Gül-
tigkeit. Seit dem 01. Januar müssen allerdings auch 
für Kinder Personalausweise oder Reisepässe bean-
tragt werden, wenn sie ins Ausland reisen möchten. 

Die Bearbeitungszeit für Personalausweise beträgt 
zwei bis drei, für Reisepässe vier bis sechs Wochen.

NEU
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AUS DEN 15 DÖRFERN  

Lärmaktionsplanung für die B 68 in Lichtenau 
Veröffentlichung der Lärmkartierung

Lichtenau (vw). Die Energiestadt Lichtenau erarbeitet 
bis Mitte 2024 für einen Teilbereich der B 68 in Lichte-
nau einen Lärmaktionsplan. Der Lärmaktionsplan dient 
dazu, lärmmindernde Maßnahmen für den betroffenen 
Teilbereich der B 68 in Lichtenau vorzuschlagen und 
ruhige Gebiete vor einer weiteren Zunahme des Lärms 
zu schützen. 

Die Lärmaktionsplanung erfolgt auf der Datengrund-
lage der Lärmkartierung (4. Stufe) des Landesamt für 
Natur, Umwelt und Verbraucherschutz Nordrhein-
Westfalen (LANUV). In den Lärmkarten ist anhand 
der farblichen Flächen, den Pegelbändern, die Höhe 
der Lärmbelastung dargestellt. Für den Beurteilungs-
zeitraum von 0 bis 24 Uhr werden Pegelbänder ab 55 
Dezibel und für den Zeitraum von 22 bis 6 Uhr ab 50 
Dezibel angegeben. Bereiche ohne eine farbliche Dar-

stellung der Pegelbänder liegen entweder unter den 
zuvor genannten Werten oder wurden nicht kartiert. 
 
Die Ergebnisse der Lärmkartierung für den betroffenen 
Teilbereich der B 68 in Lichtenau können im Umge-
bungslärmportal des Ministeriums für Umwelt, Natur-
schutz und Verkehr des Landes Nordrhein-Westfalen  
unter www.umgebungslaerm-kartierung.nrw.de ein-
gesehen werden. 
 
Weitere umfangreiche Informationen zur Lärmkartie-
rung und Lärmaktionsplanung sind auf dem Umge-
bungslärmportal des Ministeriums für Umwelt, Natur-
schutz und Verkehr des Landes Nordrhein-Westfalen 
(www.umgebungslaerm.nrw.de/) verfügbar.

7



AUS DEN 15 DÖRFERN  

„Fachkräfte-Lunch“
am 21. Februar in Lichtenau

Suchen Sie in Zeiten des Fachkräftemangels und 
des „war of talents“ nach Unterstützung? 

Lichtenau (vw). Der Fachkräfte-Kompass, ein Netz-
werk aus sechs regionalen Institutionen, zeigt Ihnen 
jetzt bei einem Fachkräfte-Lunch, wie Sie als Unter-
nehmer/in Ihre aktuellen oder zukünftigen Bedarfe an 
Fach- und Arbeitskräften decken können. 

Der Fachkräfte-Lunch macht Station in insgesamt zehn 
Städten und Gemeinden des Kreises Paderborn und 
wartet auf Sie in Lichtenau, 21. Februar 2024 um 12:30 
Uhr im Technologiezentrum Lichtenau (Leihbühl 21).

In spannenden Kurzvorträgen erhalten Sie beim Fach-
kräfte-Lunch Informationen zu einer Vielzahl von Bera-
tungs- und Unterstützungsangeboten der Netzwerk-
partner und erfahren, welche konkreten Werkzeuge es 

zu Ihrer Unterstützung bereits gibt. Auf der Agenda ste-
hen dabei Themen wie Recruiting, Mitarbeiterbindung, 
Incentives oder auch rechtliche Rahmenbedingungen. 

Die Energiestadt Lichtenau lädt alle interessierten 
Unternehmer/innen in Kooperation mit dem Fach-
kräfte-Kompass des Kreises Paderborn bestehend aus 
Agentur für Arbeit Paderborn, Arbeitgeberverband Pa-
derborn, IHK Ostwestfalen zu Bielefeld, Zweigstelle Pa-
derborn, Jobcenter Kreis Paderborn, Kreis Paderborn 
und Kreishandwerkerschaft Paderborn-Lippe zu dieser 
Veranstaltung ein.

Für die Teilnahme ist eine Anmeldung unter Angabe 
des Firmennamens und der Personenzahl bis zum 
14.02.2024 an anmeldung@lichtenau.de erforderlich. 

Weitere Informationen unter www.lichtenau.de.

EINE/N 

STADTPLANER/-IN (m/w/d) 

EINE/N 

SACHBEARBEITER/-IN (m/w/d)

IM FACHBEREICH ORDNUNG, SOZIALES, BÜRGERBÜRO

Die ausführlichen Stellenaus-

schreibungen finden Sie unter 

www.lichtenau.de.

Die Energiestadt Lichtenau sucht 

Lichtenau, Neuer Weg 1

Lücking Baustoffe GmbH & Co.KG

Bad Driburg, Brakeler Str. 39

Altenbeken-Buke, Industriestr. 1

bauzentrumluecking

– Gemeinsam für deinen Traum

Kauf lokal!

VERBRENNEN
SANIEREN

O
D

E
R

GELD

Fassadendämmung
Innendämmung
Dachdämmung
Fenster/Türen/Böden

für energetische Sanierung!
Wir sind Ihr Partner

Besuchen Sie  
unsere Website
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AUS DEN 15 DÖRFERN  

DRK Blutspende
Gewinnauslosung
Die Gewinner der Verlosung bei der Blutspende in 
Lichtenau vom 27.12.2023 sind Burghardt Tewes aus  
Asseln und Reinhard Junker aus Lichtenau. 

„Herzlichen Glückwunsch“ sagt 

der DRK-Ortsverein Lichtenau

Schäden im Stadtgebiet schnell und einfach melden
Lichtenau (vw). Wilde Müllablagerungen, eine be-
schädigte Bushaltestelle oder ein verstopfter Gulli - seit 
einiger Zeit können Bürgerinnen und Bürger Schäden 
im öffentlichen Raum schnell und bequem über den 
Online-Schadensmelder unter www.lichtenau.de mel-
den. In wenigen Schritten wird die Meldung per PC, 
Smartphone oder Tablet erfasst. Hinterlegt werden 
können unter anderem auch der Standort und ein Foto 
des Schadens. 

„Wir freuen uns über Hinweise aufmerksamer Bürgerin-
nen und Bürger“, so Bürgermeisterin Ute Dülfer. „Unse-
re Mitarbeitenden sind zwar regelmäßig unterwegs, bei 
der Größe des Stadtgebiets ist es aber unmöglich, alles 
gleichzeitig im Blick zu haben. Eine schnelle Meldung 
hilft uns, die Infrastruktur im Stadtgebiet gemeinsam in 
einem guten Zustand zu erhalten. Und das geht ganz 
einfach und digital über unseren Schadensmelder.“
Die Meldungen gelangen automatisch in den zustän-
digen Fachbereich und werden ihrer Priorität nach ab-
gearbeitet. Bearbeitet werden können Schäden, die in 

den Aufgabenbereich der Energiestadt Lichtenau fal-
len, bestehende Infrastruktur betreffen und umsetzbar 
sind. Wünsche oder Anregungen können somit nicht 
über den Schadensmelder mitgeteilt werden – dafür 
zum Beispiel aber in der regelmäßigen Bürgermeiste-
rinnensprechstunde.

Bearbeitet werden die Meldungen zu den üblichen 
Dienstzeiten. Hinweise können aber jederzeit einge-
reicht werden. Natürlich können Schäden auch weiter-
hin telefonisch, persönlich oder per E-Mail gemeldet 
werden. 

In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte direkt 
an die Polizei Paderborn (05251/306-0) oder die 
Bereitschaftsnummer der Energiestadt Lichtenau 
(0152/05869528).

Den Schadensmelder finden Sie unter www.lichtenau.de 
– am einfachsten über die Suchfunktion mit dem Stichwort 
„Schadensmelder“. 
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Neuer Wehrleiter: R

ené W
itt

ig

Neue Wehrleitung für die Freiwillige Feuerwehr 
der Energiestadt Lichtenau

AUS DEN 15 DÖRFERN  

Lichtenau (vw). Die Freiwillige Feuerwehr der Energie-
stadt Lichtenau hat einen neuen Wehrleiter. Mit René 
Wittig (38) aus Lichtenau übernimmt kein Unbekannter. 

Wittig ist bereits seit 2020 als stellvertretender Leiter der 
Freiwilligen Feuerwehr im Einsatz. Der vorherige Wehr-
leiter, Stadtbrandinspektor Christoph Michaelis, hatte 
sein Amt Ende Februar aus persönlichen Gründen nie-
dergelegt. 

Seitdem führten seine Stellvertreter René Wittig und 
Sören Dege die Dienstgeschäfte der Freiwilligen Feuer-
wehr in Lichtenau fort. Es folgten mehrere Beratungen 
der Wehrleitung sowie der Einheits- und Abschnittsfüh-
rer zur Nachfolgefrage. Ein Wehrleiter konnte zunächst 
nicht gefunden werden - mit Thomas Dinkelmann (42) 
aber trotzdem eine Unterstützung für das Leitungs-
Team: Dinkelmann, Mitglied des Löschzugs Henglarn, 
bot an, als stellvertretender Wehrleiter zur Verfügung zu 
stehen. Weitere Vorschläge gingen weder bei der Wehr-
leitung noch bei Bürgermeisterin Ute Dülfer ein. 

In gemeinsamen Gesprächen der beiden stellvertreten-
den Wehrleiter René Wittig und Sören Dege mit Anwär-
ter Dinkelmann konnte das Dreiergespann schließlich 
eine Lösung vorlegen: René Wittig erklärte sich bereit 
für den Wehrleiterposten zur Verfügung zu stehen. 

Sören Dege wird weiterhin die Funktion der stellvertre-
tenden Wehrleitung ausüben, demnächst ergänzt durch 
Thomas Dinkelmann, der für Wittig nachrückt.

Für René Wittig und Thomas Dinkelmann, die damit 
neue Positionen antreten werden, war das Votum 
der Anhörungsversammlung der gesamten Wehr am 
24.11.2023 entscheidend, das einstimmig positiv aus-
fiel. 

Bestätigt wurde die fachliche Qualifikation der beiden 
durch Kreisbrandmeister Andreas Müller, sodass auch 
der Rat am 14.12.2023 seine Zustimmung geben konn-
te. 

Am 11. Januar wurde die 
Ernennungsurkunde 
an Stadtbrandinspek-
tor René Wittig und 
die 
Beauftragung des 
Thomas Dinkelmann 
mit der Aufgaben-
wahrnehmung des 
stellvertretenden Lei-
ters ausgehändigt. Die 
Beauftragung von Thomas 
Dinkelmann erfolgt zunächst 
kommissarisch, da 
noch erforderliche Laufbahnlehrgänge zu 
absolvieren sind.
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AUS DEN 15 DÖRFERN  

Lichtenau-Holtheim (ae).  Mit einem lachenden und 
einem weinenden Auge haben die Eheleute Bernhard 
und Ursula Schäfers zum letzten Mal Gäste im großen 
Saal ihres Landgasthofs in Holtheim bewirtet, denn 
nach 150 Jahren wurde im Familienbetrieb zum vorerst 
letzten Mal der Zapfhahn aufgedreht und der Kochlöf-
fel geschwungen. 

Erstmals urkundlich erwähnt wurde der Gasthof 1870. 
Bernhard Schäfers sen. übernahm die Gaststätte 1951 
von seiner Mutter Katharina und baute sie nach einem 
Brand neu auf. Er investierte in einen großen Festsaal 
mit Platz für bis zu hundert Gästen und den Tourismus. 
„Es kamen in den fünfziger Jahren viele Touristen aus 
dem Ruhrgebiet oder dem Norden nach Holtheim. 
Sie verbrachten ihre Ferien auf Bauernhöfen oder bei 
Privatleuten. Mein Vater erkannte die Möglichkeit und 
baute Fremdenzimmer aus. In Spitzenzeiten hatten wir 
25 Gästezimmer“, erinnert sich Bernhard Schäfers jun., 
der seine Kochlehre von 1971 bis 1973 im Schweizer 
Haus in Paderborn absolvierte. 

Zehn Jahre arbeitete Schäfers im Schweizer Haus, wo 
er auch seine Frau Ursula kennenlernte. „Ich habe als 
Bäckereiverkäuferin gearbeitet. Wir lieferten Brot an 
das Schweizer Haus, da haben wir uns 1975 kennen-
gelernt“, erinnert sich die aus Kleinenberg stammende 
Ursula Schäfers. 1978 wurde geheiratet und 1984 die 
Gaststätte Schäfers, die im Volksmund nur „Bei Kün-
nig“ heißt, übernommen. 

Das Ehepaar hat zwei Töchter. Im Zuge seiner Tätigkeit 
als 1. Vorsitzender des Verkehrsverein Holtheim und 
später der Touristikgemeinschaft Lichtenau, entwi-
ckelte Schäfers den Klostermannmarkt Lichtenau mit. 
„Mir war immer wichtig die Stadt Lichtenau weiterzu-
bringen. Dazu gehört auch, dass man innovativ bleibt. 
Wir haben darum auf regionale Produkte und eine ge-
hobenere Küche umgestellt. Aus dem Gasthaus Schä-
fers wurde der Landgasthof Schäfers“, erinnert sich 
Schäfers, dessen Steak mit Waldpilzen der Renner auf 
der Karte war. In Spitzenzeiten arbeiteten neben der Fa-
milie bis zu sechs Mitarbeiter in Service und Küche mit. 
Während seine Leidenschaft in der Küche lag, war Ur-
sula Schäfers mit Leib und Seele Wirtin. „Gelernt habe 
ich das von meiner Schwiegermutter, die Wirtin durch 
und durch war. Hinter der Theke zu stehen, bedeutet 
nicht nur Getränke auszugeben, sondern man hört zu, 
ist Ansprechpartnerin. 

Das wird mir schon fehlen“, sagt Ursula Schäfers. Beide 
Eheleute haben in den letzten Wochen ein Wechselbad 
der Gefühle erlebt, der schwere Abschied vom Lebens-

Traditionsgasthof schließt...
aber vielleicht nicht für immer

werk und die Freude auf die gewonnene neue Freizeit 
halten sich die Waage. Damit der Abschied nicht zu 
hart wird und das Aufgebaute erhalten bleibt, dafür 
kämpft seit Monaten der neue Eigentümer André Mi-
chels. „Ich schätze die Familie Schäfers sehr und das, 
was sie hier aufgebaut und geleistet haben. Mir wäre 
am liebsten, es fände sich ein neuer Pächter oder eine 
Pächterin, der oder die den Gasthof als solchen weiter-
führt. Die komplette Ausstattung sowohl in der Küche, 
dem Schankraum und den zwei Sälen steht zur Verfü-
gung und muss nicht eingebracht werden. Über Um-
bauten und Anpassungen lässt sich auf jeden Fall re-
den, so dass eigene Ideen eingebracht werden können. 

Mein Ziel ist, den Start zu erleichtern und gleichzeitig 
für Lichtenau eine gastronomische Institution zu er-
halten“, stellt Michels fest. In vierzig Jahren haben sich 
unzählige Anekdoten angesammelt, die das Ehepaar in 
ihren Gasträumen, die auch vielen Vereinen als Vereins-
lokal diente, miterlebt hat. „An einem Abend im Winter 
war es so glatt, dass wir schon zu machen wollten, da 
man draußen kaum stehen konnte. Da ging die Tür auf 
und einer unserer Stammgäste kam rein. Mit Socken 
um den Schuhen hatte er sich bis zu uns durchgehan-
gelt“, erzählt Bernhard Schäfers. Auch der Abend wo 
ein Gast auf der Musikbox immer und immer wieder 
„Aber dich gibt es nur einmal für mich“ von den Flip-
pers auswählte, ist den beiden in Erinnerung geblie-
ben. Anekdoten dieser Art enden mit dem verdienten 
Ruhestand der Eheleute Schäfers. Mit der Schließung 
ihres Landgasthofes verliert die Energiestadt Lichte-
nau einen kulinarischen Fixpunkt und einen Ort der Be-
gegnung. Das der neue Besitzer bestrebt ist, beides zu 
erhalten, ist in diesen Zeiten ungewöhnlich. Bleibt die 
Hoffnung, dass es gelingt. 

Der Abschied fällt Bernhard und Ursula Schäfers schwer. Wie der Landgasthof einst 

aussah, zeigt das Gemälde im Schankraum. Vierzig Jahre waren diese Räume ihr 

Lebensmittelpunkt. Jetzt freuen sie sich darauf, mehr Zeit mit den Enkelkindern ver-

bringen zu können. Foto: Anja Ebner 
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Anlaufstelle für Stromkunden  
im Zentrum von Lichtenau 
kommt gut an 

Neues Kundencenter von WestfalenWIND 
bekräftigt die Treue zur Energiestadt 

Lichtenau (bt). Im Herzen von Lichtenau ist das hei-
mische Energieunternehmen WestfalenWIND nun be-
reits seit einigen Wochen mit einem neuen Kundenbü-
ro an der Lange Straße 55 vertreten. Das Angebot wird 
bislang sehr gut angenommen. Bei der offiziellen Er-
öffnung nutzten im November zahlreiche Kunden und 
Bürger der Energiestadt die Gelegenheit, die neue An-
laufstelle mit ihren modern gestalteten Räumlichkeiten 
kennenzulernen. Bevor mit einem Glas Sekt angesto-
ßen und die Eröffnung damit offiziell besiegelt wurde, 
betonte Winfried Gödde, Geschäftsführer der West-
falenWIND Strom GmbH, in seiner kurzen Ansprache 
die langjährige Verbundenheit mit der Energiestadt: 
„Unser Start- und Ausgangspunkt ist Lichtenau.“ 

Diese Treue werde mit dem neuen Kundenbüro im 
Zentrum neu bestätigt. 
„Wir werden mit der breiten Unterstützung der Wind-
parkbetreiber auch künftig unser Engagement für die 
Bürger vor Ort fortsetzen und den besonderen Strom-
tarif mit Kontinuität fortführen.“ Für die Energiestadt 
Lichtenau wünschten Bürgermeisterin Ute Dülfer und 
Miriam Günther von der Wirtschaftsförderung bei 
ihrem Besuch einen guten Start für das neue Kunden-
center. Auch Alt-Bürgermeister Josef Hartmann, we-
sentlicher Mitgestalter der Energiestadt, freute sich bei 
der Einweihung über das fortwährende Engagement 
von WestfalenWIND. 

Die Anlaufstelle für Stromkunden an der Lange Straße 
55 ist zu folgenden Zeiten geöffnet: 

 Montag bis Donnerstag von 8.00 - 17.00 Uhr 
 Freitag von 8.00 - 14.00 Uhr

Persönliche Ansprechpartner stehen zu diesen Zeiten 
zur Verfügung, um Vertragsangelegenheiten zu klären, 
Fragen zu beantworten oder neue Stromverträge ab-
zuschließen. 

Ein weiteres neues Kundenbüro für die Paderborner 
Stromkunden befindet sich in Paderborn an der Karl-
Schurz-Straße 52, direkt gegenüber vom Hauptsitz der 
WestfalenWIND-Gruppe.



Gastgeber und Gratulanten bei der kleinen Feierstunde zur Eröffnung 

des Kundencenters in Lichtenau: (v.l.) Thorsten Ortjohann und Win-

fried Gödde (beide Geschäftsführer WestfalenWIND Strom), Alt-Bür-

germeister Josef Hartmann, Bürgermeisterin Ute Dülfer, Dr. Andreas 

Schmitt (Geschäftsführer WestfalenWIND Strom) und Miriam Gün-

ther von der Wirtschaftsförderung.

Persönliche Ansprechpartner stehen zur Verfügung, um Kunden zu 

Vertragsangelegenheiten zu beraten und Fragen zu beantworten.  

Natürlich können vor Ort auch neue Stromlieferverträge abgeschlos-

sen werden.

Zahlreiche Bürger und Kunden aus der Energiestadt nutzten die Ge-

legenheit, das neue Kundenbüro an der Lange Straße 55 bei Kaffee 

und Kuchen kennenzulernen.

Das neue Kundencenter von WestfalenWIND an der 

Lange Straße in Lichtenau.
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Lichtenau (pg). Am 
Freitag, den 24.11. fand 
die jährliche Generalver-
sammlung der Feuer-
wehr Lichtenau statt, 
die von zahlreichen 
Mitgliedern und Interes-
sierten besucht wurde. 
Der zu dem Zeitpunkt 
noch stellvertretende 
Leiter der Feuerwehr 
René Wittig eröffnete 
die Versammlung und 
begrüßte die zahlreich 
erschienenen Kamera-
dinnen und Kameraden 
sowie Gäste aus den be-
nachbarten Wehren und aus der Politik. Die vorgestell-
te Statistik zeigte eine konstante Mitgliederentwicklung 
in der Einsatzabteilung, Jugendfeuerwehr und Kinder-
feuerwehr. Mit insgesamt 295 Mitgliedern in der Ein-
satzabteilung, 35 in der Jugendfeuerwehr und 15 in 
der Kinderfeuerwehr kann die Feuerwehr Lichtenau 
auf eine solide Basis blicken. Die Mitgliederentwick-
lung blieb in den letzten 10 Jahren relativ gleichmäßig. 
Dennoch wird jede helfende Hand gebraucht und auch 
Quereinsteiger sind herzlich willkommen. Besonders 
erfreulich waren die über 100 absolvierten Lehrgänge 
durch die Feuerwehrmitglieder. René Wittig bedankte 
sich ausdrücklich für die Teilnahme an den Lehrgängen 
und Seminaren und betonte die Wichtigkeit der konti-
nuierlichen Weiterbildung.

In Bezug auf die Alarmierungen zeigt die Statistik einen 
Anstieg auf ein ähnliches Niveau, wie vor der Corona-
Pandemie, in der es zu weniger Alarmierungen kam. Im 
Jahr 2023 gab es insgesamt 259 Alarmierungen. Der 
Großteil der Alarme entfiel auf die Löschzüge Lichte-
nau und Atteln, während die restlichen Alarmierungen 
gleichmäßig auf die weiteren zwölf Einheiten verteilt 
waren. Ein erfreuliches Detail war die geringere Anzahl 
der Einsatzstunden in diesem Jahr, da glücklicherwei-
se keine größeren Einsätze verzeichnet wurden. Wittig 
hob die Bedeutung der Einsatzbereitschaft auch bei 
kleineren Einsätzen hervor. Der Jahresrückblick, prä-
sentiert vom stellvertretenden Leiter der Feuerwehr 
Sören Dege, zeigte, dass in 2023 die Kinderfeuerwehr 
gegründet wurde. Der Leiter der Kinderfeuerwehr, An-
dreas Dreier, stellte stolz die Struktur und das Konzept 
der Kinderfeuerwehr vor. In Bezug auf Einsätze wurden 
einige komplexe Lagen bewältigt, darunter ein schwe-
rer Verkehrsunfall auf der B 68 im Februar sowie meh-
rere Glätteunfälle. Ein gemeldeter Zimmerbrand im Au-

Feuerwehr der Energiestadt Lichtenau blickt auf  
ereignisreiches Jahr zurück 

(v.l.): René Wittig (Leiter der Feuerwehr), Dierk Haberhausen (25 Jahre aktive Mitgliedschaft), Dr. André Brandt (Dezernent Kreis Pader-

born), Tobias Jüstel (25 Jahre aktive Mitgliedschaft), Ute Dülfer (Bürgermeisterin), Rudolf Hillebrand (35 Jahre aktive Mitglied-schaft), 

Andreas Müller (stellv. Kreisbrandmeister), Alouis Wicker (35 Jahre aktive Mitgliedschaft), Sören Dege (stellv. Leiter der Feuerwehr)

gust stellte sich zum Glück nur als angebranntes Essen 
auf dem Herd heraus. Die Feuerwehr Lichtenau konnte 
außerdem den Abschluss der Bauarbeiten des neuen 
Gerätehauses in Kleinenberg verzeichnen, während 
der Baubeginn für das neue Gerätehaus in Blankenro-
de in diesem Jahr erfolgte. Verschiedene Lehrgänge 
und Seminare, darunter der Grundlehrgang, ein Wald-
brandseminar und ein Drehleitermaschinisten-Lehr-
gang, wurden auf Stadtebene erfolgreich durchge-
führt. Die Generalversammlung war auch geprägt von 
zahlreichen Beförderungen und Auszeichnungen mit 
Feuerwehrehrenzeichen. Zu Beginn wurde den Kame-
radinnen und Kameraden der Jugendfeuerwehr die Ju-
gendflamme der Stufe 1 durch die jeweilig zuständigen 
Einheitsführer ihrer Wohnorte verliehen. Zahlreiche Ka-
meradinnen und Kameraden der Einsatzabteilung wur-
den durch die Leitung der Feuerwehr nach Erreichen 
ihrer Dienstzeit und nach Abschluss der notwendigen 
Lehrgänge befördert. 

Auf die Beförderungen folgten die Ehrungen: So wur-
den Tobias Jüstel aus Dalheim und Dierk Haberhau-
sen aus Holtheim für 25-jährige aktive Mitgliedschaft 
mit dem Ehrenzeichen in Silber ausgezeichnet. Alouis 
Wicker und Rudolf Hillebrand aus Atteln erhielten für 
ihre 35-jährige Teilnahme im aktiven Dienst das Ehren-
zeichen in Gold. Abschließend wurden Grußworte von 
der Bürgermeisterin Ute Dülfer und dem stellvertre-
tenden Kreisbrandmeister Andreas Müller überbracht, 
die ihre Anerkennung für die herausragende Arbeit der 
Feuerwehr Lichtenau zum Ausdruck brachten und ihre 
Unterstützung für die Zukunft zusicherten. Der Dezer-
nent Dr. André Brandt des Kreises Paderborn berichte-
te über die aktuell anstehende Veränderung auf Kreis-
ebene und dankte den Kameradinnen und Kameraden 
der Feuerwehr Lichtenau für ihr Engagement. 
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Sternsingeraktion in Lichtenau, Ebbinghausen, Hakenberg
Lichtenau (mr). Am ersten Sonntag im Januar fand in 
der St. Kilian Kirche um 9 Uhr der Familiengottesdienst 
zur Aussendung der Sternsinger statt. 51 Kinder und 
Jugendliche zogen in gelben und roten Gewändern 
mit ihren goldenen Kronen als Sternsinger in die gut 
besuchte Kirche und feierten einen lebendigen Gottes-
dienst. Freudig und kräftig sangen sie das Lied „Frie-
den für die Kinder, Frieden für die Welt“, bevor am Ende 
des Gottesdienstes die Kreide, die Segensaufkleber 
und die Sternsinger selbst gesegnet wurden. 

Dann machten sie sich mit ihrem Stern auf den Weg, 
um diesen Segen Gottes in Lichtenau, Ebbinghausen 
und Hakenberg von Haus zu Haus zu bringen und um 
Spenden für Kinder in Amazonien und weltweit zu 
sammeln. Dieses Jahr stand die Sternsingeraktion un-
ter dem Motto „Gemeinsam für unsere Erde - in Ama-
zonien und weltweit“. Amazonien ist die Beispielregion 
für die 66. Aktion Dreikönigssingen. 

Glücklicherweise waren in Lichtenau, Ebbinghausen 
und Hakenberg wieder genügend Kinder und Jugend-
liche bereit, sich für die Kinder in Not einzusetzen. Ein-
geteilt in 16 Gruppen haben sie alle Straßen in den drei 
Orten persönlich besucht. Die außerhalb liegenden 

Höfe wurden von einer Fahrgruppe mit dem Auto an-
gefahren. Einige Gruppen waren bei den eisigen Tem-
peraturen fast vier Stunden zu Fuß unterwegs. Zwi-
schendurch konnten sie sich im Pfarrheim bei einem 
heißen Getränk aufwärmen. Nachdem die Sternsinger 
ihre Mission beendet hatten, haben sich alle bei einem 
warmen Mittagessen im Pfarrheim gestärkt. 

An einem weiteren Tag empfing Bürgermeisterin Ute 
Dülfer eine Gruppe der Lichtenauer Sternsinger in der 
Stadtverwaltung. Anschließend besuchten die Stern-
singer die Caritas Tagepflege St. Franziskus, den Flör-
kens Hof, die KiTa St. Kilian und die DRK KiTa in Lichte-
nau. Alle waren sehr erfreut über den Besuch der drei 
Könige. 

So haben die Sternsinger insgesamt wieder mehr als 
5000 € in den drei Orten gesammelt! Die Pfarrgemein-
de und die Kapellengemeinden bedanken sich bei allen 
Kindern und Jugendlichen, die mitgemacht haben und 
bei den Eltern, die ihre Kinder unterstützt haben. Ein 
ganz herzlicher Dank gilt auch allen, die die Sternsinger 
freundlich empfangen und mit ihren Spenden die dies-
jährige Sternsingeraktion unterstützt haben.

Foto: Thomas Freitag
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eit August 2023 organisieren das Projektteam 
„Gesunde Kommune“ und der Ehrenamtler 
Wolfgang Scholle monatlich eine Aktion rund 

um die Themen Natur und Umwelt in Lichtenau. Ge-
meinsam konnten die Teilnehmenden im Dezember das 
Jahr Revue passieren lassen. Am 09.12.2023 kamen 
über 40 Personen im Pfarrheim Lichtenau zusammen, 
um gemeinsam mit dem LandFrauenverein Lichtenau-
Hakenberg Plätzchen zu backen, Weihnachtslieder zu 
singen und spazieren zu gehen. Im Anschluss wurden 
von Klein und Groß bei interessanten Gesprächen und 
schönen Weihnachtsliedern Bratäpfel, Kaffee und Tee 
verzehrt. Auch in diesem Jahr entdeckten die Natur-
strolche für Groß und Klein bereits die Natur Lichte-
naus. In Kooperation mit dem Landesbetrieb Wald und 
Holz luden die Projektverantwortlichen zu einem span-
nenden Waldbesuch ein. 

Am 27.01.2024 konnten die Teilnehmenden gemein-
sam das Eggegebirge erkunden und erhielten gleich-
zeitig interessante Informationen zu der vielfältigen 
Pflanzen- und Tierwelt des Waldes. Die nächste Veran-
staltung findet am 17.02.2024 statt. Weitere Informa-
tionen können Sie zeitnah nachlesen unter: 

www.ksb-paderborn.de/gesundheit/gesunde-kom-
mune/naturstrolche. 

Dank der finanziellen Unterstützung der Bürger- und 
Energiestiftung ist die Teilnahme für alle Anwesenden 
kostenlos.

Naturstrolche für Groß & 
Klein starten gemeinsam 
in das neue Jahr

S
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.com
WERKSVERKAUF BORCHEN:

REGIONAL. NAH. SERVICEORIENTIERT.

Mo. – Fr. von 9 – 17 Uhr
(Sa. nach telefonischer Vereinbarung)

 Nikolaus-Otto-Straße 30
 33178 Borchen im Gewerbepark

 www.MeinMassivholz.com
05251 207060

MeinMassivholz.com
Hier geht‘s zum Shop!

Lichtenau (lb).

Die Verantwortlichen freuen sich über eine gelungene Veranstaltung: (v.l.) Barbara 

Neugebauer, Gertrud Dreier, Barbara Cöster, Maria Spellerberg, Roswitha Wächter, 

Andrea Gebel, Jessika Lange (LandFrauen Ortsverband Lichtenau-Hakenberg), Wolf-

gang Scholle (Vorsitzender des Umweltausschusses), Lena Böhm (KSB Paderborn) 
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Ihr neuer Zaun 

schnell aufgestellt:

Wurzelpfahl 
FERRADIX

  Ihr Spezialist 

für betonfreie Fundamente

mit umweltfreundlichem Hülsensystem 

beim Zaun- und Terrassenbau oder 

klassisch bei Ihrer Wäschespinne

Weitere Einsatzbereiche

Montage von Verkehrszeichen, 

Fahrradbügeln, Radservicestationen 

sowie Beschilderungen für Rad- 

und Wanderwege

Wir unterstützen und beraten 

Sie gerne. Sprechen Sie uns an: 

Tel. 05292 930016.

www.henkst.de

Einscannen und Anwendungs-
videos anschauen.

Schnell, einfach und nachhaltig!

®

Nachbericht Generalversammlung 
Heimatschutzverein Herbram

Herbram (rs). Die diesjährige Generalversammlung 
des Heimatschutzverein Herbram fand am 20. Janu-
ar im Anbau der Schützenhalle statt. Hierzu konnte 
Oberst Elmar Koch zahlreiche Schützen, darunter auch 
einige Neumitglieder, begrüßen. Schriftführer Rainer 
Schröder gab im Laufe der Versammlung einen Rück-
blick zu den Vereinsaktivitäten in 2023, wobei natürlich 
das Schützenfest mit dem amtierenden Königspaar 
Klaus-Dieter und Helga Löhr das Highlight des zurück-
liegenden Jahres bildete. Nach dem ausführlichen 
Kassenbericht vom 1. Kassierer Fabian Meyer standen 
die turnusmäßigen Neuwahlen an. Wiedergewählt 
in ihren Ämtern wurden Hauptmann Georg Wigge, 

Schriftführer Rainer Schröder, Fähnrich Philipp Heinze, 
1. Fahnenoffizier Sebastian Rücker und 2. Fahnenoffi-
zier Matthias Eikmeier. Nicht mehr zur Wahl stellte sich 
nach vier Jahren Vorstandsarbeit als 2. Kassierer Ma-
nuel Willeke. Als sein Nachfolger wurde Philipp Jung 
in den Vorstand gewählt. Des Weiteren wurden durch 
Oberst Elmar Koch im weiteren Verlauf der Versamm-
lung die Planungen für Vogelschießen und Schützen-
fest vorgestellt sowie die Termine für 2024 bekannt 
gegeben. Das Vogelschießen findet in diesem Jahr am 
Samstag, 4. Mai statt. Schützenfest wird in Herbram 
2024 von Freitag, 24. Mai bis Sonntag, 26. Mai gefeiert.

Der aktuelle Vorstand (v.l.): Philipp Heinze, Matthias Eikmeier, Norbert Lübbers, Sebastian Rücker, Jens Mally, Philipp Jung, Olaf Böning, Georg Wigge, Fabian Meyer, Elmar Koch, 

Julian Vogt, König Klaus-Dieter Löhr, Johannes Vogt, Helmut Jung, Sven Avenarius, Wilhelm Eikmeier, Rainer Schröder
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Großzügige Spende für 
Kitzretter Lichtenau e.V.
Lichtenau (ba). Der Kitzretter Lichtenau e.V. kann sich 
über eine großzügige Spende in Höhe von 1000 € freu-
en. Die Spende wurde von der renommierten Firma 
Z•K•B ELEMENTBAU GmbH getätigt. Der geschäfts-
führende Gesellschafter Dipl. Ing. Matthias Schneider 
aus Scherfede übergab den Betrag persönlich und 
betonte die Bedeutung der ehrenamtlichen Arbeit 
des Vereins. Schneider, selbst Jäger und Obmann für 
Jagdgebrauchshunde in der Kreisjägerschaft Höxter 
ist durch die Jagd auf den Kitzretter Lichtenau e.V. auf-
merksam geworden. Beeindruckt von der engagierten 
Arbeit des Vereins, entschied er sich dazu, eine Spende 
zu leisten, um die wichtige Arbeit des Vereins zu unter-
stützen.

Die Spende in Höhe von 1000 € wird eine wertvolle In-
vestition für den Kitzretter Lichtenau e.V. sein. Mit dem 
Geld kann ein Teil der zweiten Drohne finanziert wer-
den, die für die kommende Saison benötigt wird. Die 
Drohnen spielen eine entscheidende Rolle bei der Ret-
tung von Rehkitzen vor dem Mähtod. Durch den Ein-
satz der Drohnen können die Tiere frühzeitig lokalisiert 
und aus den Gefahrenzonen gebracht werden.

Der Lichtenauer Verein ist eine gemeinnützige Organi-
sation, die es sich zur Aufgabe gemacht hat, Rehkitze 
vor dem Mähtod zu retten. Jedes Jahr werden zahlrei-
che Tiere durch landwirtschaftliche Maschinen getötet, 
wenn sie sich in den Wiesen verstecken und von den 
Mähern übersehen werden. Der Verein setzt Drohnen 
ein, um die gefährdeten Tiere aufzuspüren und in Si-
cherheit zu bringen.

Der Vorstand bedankt sich herzlich bei der Firma 
Z•K•B ELEMENTBAU GmbH und Dipl. Ing. Matthias 
Schneider für die großzügige Spende. Die finanzielle 
Unterstützung ermöglicht es dem Verein, seine Arbeit  

fortzusetzen und noch mehr Rehkitze vor dem siche-
ren Tod zu bewahren. Der Kitzretter Lichtenau e.V. ist 
stets auf der Suche nach weiteren Mitgliedern, Unter-
stützern und Spenden.

Interessierte können gerne über kitzretter-lichtenau@
gmx.de Kontakt aufnehmen um weitere Informationen 
zu erhalten. 

Die Spende der Firma Z•K•B ELEMENTBAU GmbH ist 
ein Beispiel für das Engagement und die Verantwor-
tungsbereitschaft von Unternehmen und Einzelperso-
nen, die sich für den Schutz der Natur und den Erhalt 
der heimischen Tierwelt einsetzen. 

Der Verein hofft, dass diese großzügige Spende wei-
tere Unternehmen und Privatpersonen dazu ermutigt, 
sich ebenfalls für den Schutz der Rehkitze einzusetzen.

Benjamin Altrogge Vorsitzender Kitzretter Lichtenau e.V. (l.) Matthias Schneider geschäfts-

füh-render Gesellschafter ZKB Elementbau GmbH (M.) Roland Beseler Hegeringsleiter 

Lichtenau (r.)

Dachdeckermeisterbetrieb GmbH & Co.KG
Die Profis 

für Ihr Dach

Inh. André Hillebrand
Maschweg 1 | 34414 Warburg-Ossendorf

 05642 1453
 nietz-loeseke@t-online.de www.nietz-loeseke.de

Besucht uns auf…

SEIT ÜBER
30 JAHREN
FÜR SIE DA!

· NEUBAU
· SANIERUNGEN
· REPARATUREN
· ABDICHTUNGEN
· DACHRINNNENARBEITEN
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Frühjahrsinspektion
Garten & Motorgeräte

NEU

MEINOLF GOCKEL GmbH & Co. KG
Industriegebiet West/Lütkefeld
34414 Warburg

service@gockel.de
www.gockel.de

Tel.: (05641) 9004-300
Fax: (05641) 9004-60

Frühbucherrabatt 

jetzt 5% sichern!

• Service
• Wartung/Inspektion
• Reparatur
• Abhol- und Bringservice

Bericht zur Jahreshauptversammlung der 
Musikkapelle Iggenhausen e.V. 

Iggenhausen (dw). Am Samstag, den 13.01.2023, 
richtete die Musikkapelle Iggenhausen e.V. ihre jähr-
liche Generalversammlung aus. Der erste Vorsitzen-
de, Markus Hölscher, eröffnete die Versammlung und 
begrüßte alle anwesenden Vereinsmitglieder herzlich. 
Nach der Begrüßung wurde der verstorbenen Mitglie-
der des Vereins gedacht. 

Im anschließenden Jahresbericht hielt Schriftführer Da-
niel Weber Rückblick auf das ereignisreiche Jahr 2023. 
Besonders hervorgehoben wurde dabei das 75-jährige 
Bestehen des Vereins, welches mit einem gelungenen 
Jubiläumsfest gefeiert wurde. 

Kassierer Jürgen Amediek präsentierte in seinem aus-
führlichen Kassenbericht die solide Finanzlage der 
Musikkapelle.  Eine besondere Ehrung erfuhr Christian 
Hölscher, der auf eine 20-jährige Tätigkeit als Dirigent 
zurückblicken kann und dafür die Dirigentennadel in 
Gold vom Volksmusikerbund erhielt. 

Ebenfalls geehrt wurde Jonas Meier für 10-jährige akti-
ve Mitgliedschaft. Der erste Vorsitzende bedankte sich 
bei beiden Musikern für ihre Tätigkeit und verlieh der 
Hoffnung Ausdruck, dass noch viele weitere Jahre im 
Verein folgen werden. 

Ein Ausblick auf das Jahr 2024 offenbarte einen gut ge-
füllten Terminkalender für die Musikkapelle, der nicht 
nur musikalische Aktivitäten umfasst, sondern auch 
einen geplanten Vereinsausflug zur Förderung des 
Miteinanders enthält. Nach dem offiziellen Teil der Ver-
sammlung folgte der gemütliche Ausklang des Abends 
im Beisein der Partnerinnen und Partner der Vereins-
mitglieder. 

Ehrungen: Von links: Christian Hölscher (20 Jahre Dirigent), Jonas Meier (10 Jahre),  

Markus Hölscher (Vorsitzender)

Lippsche str. 7

33165 lichtenau 
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Atteln (sk). „Unsere Heimat ist lebenswert und der 
Sportclub ist auf Kurs“ begann der 1. Vorsitzende Rüdi-
ger Düchting die Eröffnung der Generalversammlung in 
der Husener Schützenhalle, in der sich rund 100 Mitglie-
der einfanden. Innerhalb der Versammlung zeigte sich 
das breite Spektrum des USC. Im Breitensportbereich 
wird das Portfolio stetig erweitert, neben Rope Skipping 
wird mittlerweile im Wettkampfbereich auch Steel Darts 
und Badminton angeboten. Frauke Ahrens stach im Jahr 
2023 wiederholt durch ihren 4. Platz bei der Deutschen 
Meisterschaft im Freestyle hervor. Zudem verteidigte sie 
ihren Landesmeistertitel und hat sich wie Paula Lukei als 
Landesmeisterin für die Bundeswettkämpfe qualifiziert.

Die USC Steelers Altenautal haben sich in der Darts B-
Liga etabliert und streben einen weiteren Aufstieg an. 
Überaus zufrieden zeigte sich der zweite Vorsitzende 
Lars Ernesti mit der Entwicklung des Fußballbereiches. 
Drei Seniorenmannschaften und eine Damenmann-

schaft spielen eine gute Rolle in 
ihren Ligen und befinden sich 

im gesicherten Mittelfeld 
bzw. streben den Klas-

senerhalt an. 

Neben den sportli-
chen Erfolgen stan-
den einige Ehrungen 
im Mittelpunkt der 
Veranstaltung. Uwe 

Ahrens wurde für sein 
mittlerweile kreisweites 

Engagement von Ingrid 
Knetsch, Vorsitzende des Ost-

westfälischen Turngaus, mit der 
Gauehrennadel und mit der silbernen Ehrennadel des 
USC ausgezeichnet. Maria Weinhold erhielt ebenfalls 
die silberne Ehrennadel für ihr jahrelanges Engagement 
für den Sportclub. Nicht nur bei Veranstaltungen ist sie 
eine treibende Kraft, seit 2011 unterstützt sie auch das 
Team Finanzen im erweiterten Vorstand. 

Zwei besondere Sportler zeichnete der 1. Vorsitzende 
mit der silbernen Ehrennadel aus. Kevin Lauhoff gilt 
weiterhin als Königstransfer ins Altenautal. Der Kleinen-

Hohe Ehrungen auf der Generalversammlung des USC Altenautal 21 e.V.

berger schnürt bereits seit über 16 Jahren seine Schu-
he für den USC bzw. dem Vorgängerverein SV Atteln. 
Er kickte für alle Seniorenmannschaften und ist aktuell 
Spielertrainer der Dritten. Andre Mader ist seit 2010 der 
Dreh- und Angelpunkt der 1. Mannschaft und seit dem 
Führungsspieler, Taktgeber und auf vielen Positionen 
variabel einsetzbar. Er bestritt 351 Spiele für den USC 
sowie dem SVA und zählt immer noch zu den fittesten 
Spielern im Bezirksligakader.

Zudem wurden folgende Mitglieder für ihre 
jahrelange Treue geehrt:

25 Jahre: Stefan Alteköster, Karsten Düchting, Stepha-
nie Düchting, Tobias Fleckner, Sven Jost, Andrea Wierz-
chula
40 Jahre: Günther Agethen, Michael Agethen, Jürgen 
Becker, Hubert Drake, Gabriele Kappius, Stefan Volbert, 
Ursula Wegener
50 Jahre: Hubert Fleckner, Gabriele Kahmen, Wilfried 
Klemm, Manfred Kutsche, Manfred Meier, Dietmar Si-
mon, Mechthild Volbert
60 Jahre: Gerd Steffens, Willi Lünne, Walter Klemm
70 Jahre: Ferdinand Drake, Heinrich Dost, Edmund 
Kalbhen

Im Verlauf der Versammlung ging Rüdiger Düchting 
auch auf die Baumaßnahmen ein. Der Neubau soll bis 
Ende März bezugsfertig sein und von den Sportlern ge-
nutzt werden. In Husen ist der Bau einer Calesthenics 
Anlage und des Soccer Cords in 2024 geplant.
Trotz der Baumaßnahmen berichtete der Vorstand Fi-
nanzen Heribert Artzt von einer stabilen Finanzlage und 
einem soliden finanziellen Polster. „Wir sind auf Kurs und 
wachsen weiter“ fasste der 1. Vorsitzende zusammen.

Bereits jetzt freut sich der USC auf insgesamt 6 Ver-
anstaltungen im Karnevalsbereich in den nächsten 
Wochen. Den Anfang machte die Blau-Weiße Nacht 
am 27.01. in Atteln. Am 10.02. folgt der Kinderkarneval 
in der Altenauhalle und der Galaabend in Husen. Am 
11.02. feiern die  Kinder mit ihren Eltern in Husen. Ro-
senmontag startet die bunte Party im Henglarner Sport-
heim. Den Abschluss bildet der Männerballettwettbe-
werb am 24. Februar.

USC auf Kurs
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Viel Neues beim Löschzug Lichtenau

Lichtenau (ao). Ein Ereignisreiches Jahr 2023 neigt 
sich dem Ende zu und der Löschzug Lichtenau zieht 
auf der jährlichen Generalversammlung des Förderver-
eins seine Jahresbilanz. Unter der Leitung des 1. Vor-
sitzenden und Löschzugführers Andreas Dreier hielten 
die Kameradinnen und Kameraden des Löschzugs 
Rückschau auf ein Jahr mit über 77 Einsatzalarmierun-

gen. Neben dem Feuerwehrseelsorger Pastor Heinrich 
Friesen konnte Löschzugführer Andreas Dreier auch 
den zu der Zeit noch stellv. Leiter der Feuerwehr Lich-
tenau René Wittig und die Ortsvorsteherin Birgit Reb-
be-Schulte begrüßen. 

Wie in den vergangenen Jahren auch waren 33 Alar-
mierungen und somit der Großteil im Bereich der so-
genannten „technischen Hilfeleistung“. Darunter waren 
unter anderem auch zwei schwere Verkehrsunfälle 
bei denen verletzte Personen aus ihren PKWs befreit 
werden mussten, sowie zahlreiche Einsätze bei meh-

reren schweren Unwettern im Laufe des vergangenen 
Jahres. Zehn Mal wurde der Löschzug Lichtenau zu 
Bränden alarmiert. Darunter einmal mit dem Alarm-
stichwort „Feuer MIG: Menschenleben in Gefahr“ in 
einer Geflüchteten Unterkunft in Lichtenau. Ereignis-
reich gestalteten sich auch mehrere Tage im vergan-
genen Jahr, an denen der Löschzug gleich mehrfach 
zu Einsätzen im Stadtgebiet alarmiert wurde. Darunter 
auch ein Großeinsatz am Egge Tunnel, wo es durch 
eine besondere Wetterlage zu einer gemeldeten star-
ken „Rauchbildung“ im Tunnel gekommen war, die 
sich glücklicherweise als dichter Nebel herausstellte. 
Zur Unterstützung des Rettungsdienstes bei medizi-
nischen Notfällen wurde die Notfallhelfereinheit am 
Standtort Lichtenau insgesamt 20 Mal alarmiert. Insge-
samt leistete der Löschzug Lichtenau so über 480 Ein-
satzstunden im vergangenen Jahr. Trotz weiterhin ho-
her Einsatzzahlen in den vergangenen Jahren besteht 
das Personalproblem im Löschzug Lichtenau mit sei-
nen 33 aktiven Feuerwehrfrauen und Feuerwehrmän-
nern fort. Dazu kommt auch die geringe Tagesverfüg-
barkeit, welche den Löschzug Lichtenau weiterhin vor 
große Herausforderungen im Einsatzfall am Vormittag 
und frühen Nachmittag stellt. So stehen viele Mitglie-
der der Einsatzabteilung tagsüber gar nicht oder nur 
teilweise zur Verfügung, da die meisten Kameradin-
nen und Kameraden nicht im Stadtgebiet Lichtenau 
arbeiten. Diese Probleme habe sich bereits seit vielen 
Jahren gezeigt, aber die Auswirkungen seien aktuell 
besonders deutlich zu spüren. Löschzugführer Dreier 
wünscht sich hier die so wichtige ehrenamtliche Tä-
tigkeit auf mehr Schultern verteilen zu können. Umso 
bemerkenswerter hebt Andreas Dreier die motivierte 
Ehrenamtsarbeit der Kameradinnen und Kameraden 
des Löschzugs im vergangenen Jahr hervor.  

In zahlreichen Lehrgängen und Übungsdiensten wur-
de sich fortgebildet und öffentliche Veranstaltungen 
im Stadtgebiet wie der Klostermannmarkt und das Gar-
tenfest in Dalheim wurden durch die Feuerwehr unter-
stützt. Insgesamt konnten so im Jahr 2023, zusammen 
mit den Einsatzstunden, über 5.000 ehrenamtliche 
Stunden aufsummiert werden. Für diese Leistung be-
dankten sich die Ortsvorsteherin Birgit Rebbe-Schulte 
und der zu der Zeit noch stellv. Leiter der Feuerwehr 
René Wittig ausdrücklich bei allen Kameradinnen und 
Kameraden des Löschzugs Lichtenau und sprachen 
allen ihren Respekt für die ehrenamtliche Arbeit zum 
Wohle der Bürgerinnen und Bürger aus. 

Ebenfalls positiv blickt der Löschzug auf die gute Ent-
wicklung in der stadtweiten Jugendarbeit. Neben der 

Der Förderverein des Löschzugs Lichtenau e.V. zieht seine Jahresbilanz

Übung des Löschzugs Lichtenau zum Thema „Brandbekämpfung und Menschenrettung“
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schon seit über 30 Jahren existierenden Jugendfeuer-
wehr wurde Anfang des Jahres 2023 gemeinsam mit 
der Energiestadt Lichtenau die Kinderfeuerwehr, die 
Lösch-Löwen-Lichtenau, neu ins Leben gerufen. Das 
Betreuerteam setzt sich aus aktiven Feuerwehrkame-
raden und pädagogischen Fachkräften u.a. der OGS 
Lichtenau und Sozialarbeiterinnen der Energiestadt 
Lichtenau zusammen. Durch diese sehr konstruktive 
und zielführende Zusammenarbeit mit den pädagogi-
schen Kräften konnten inzwischen 15 Mädchen und 
Jungen im Alter von 6 bis 10 Jahren in die Kinderfeuer-
wehr aufgenommen werden. 

Die Nachfrage ist inzwischen so groß, dass eine Warte-
liste geführt wird. Seit neuestem werden auch die Mit-
glieder der Jugendfeuerwehr, die das 16. Lebensalter 
erreicht haben, zu den zweiwöchigen Dienstabenden 
des Löschzugs eingeladen. Die Zukunft hält zudem 

weitere gute Entwicklungen bereit: So steht der Bau der 
neuen Rettungswache neben der Raiffeisen Tankstel-
le in Lichtenau kurz vor der Fertigstellung. Die daraus 
freiwerdenden Raumkapazitäten im derzeit beengten 
Feuerwehrgerätehaus von 1982 an der Schützenstra-
ße sollen künftig für die Jugendarbeit, den Löschzug, 
die Notfallhelfereinheit und einen größeren Umkleide-
bereich neu aufgeteilt werden. 

Ebenfalls blicken die Kameradinnen und Kameraden 
des Löschzugs mit Vorfreude auf das neu ausgeschrie-
bene „Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeug“, kurz: HLF. 

Hier gab es bereits, u.a. in Form einer Baubesprechung, 
einen intensiven Austausch mit dem Fahrzeugherstel-
ler. Erhofft wird das neue rd. 508.000,00 € kostende 
„HLF20“ Ende des Jahres 2024.

Löschzug Lichtenau spendet für Paulinchen e.V.

Lichtenau (ao). Mehr als 30.000 Kinder und Jugend-
liche in Deutschland werden jährlich durch Verbren-
nungen und Verbrühungen verletzt und müssen in 
ärztliche Behandlung. Knapp 7.500 werden schwer 
verletzt und müssen in (Spezial-)Kliniken behandelt 
werden (Quelle: Paulinchen e.V.). Vielen steht auch 
nach den Ereignissen noch ein langer Leidens- und  
Genesungsweg bevor. 

Die Initiative für brandverletzte Kinder „Paulinchen e.V.“ 
berät und begleitet Familien mit brandverletzten Kin-
dern in all diesen Phasen nach dem Unfall. 

Informationen zu Paulinchen e.V. finden Betrof-
fene und Interessierte auf der Internetpräsenz  
www.paulinchen.de.

Diese wichtige Arbeit unterstützt der Löschzug Lich-
tenau mit einer Spende von 1000 €. Seit vielen Jahren 
ist es bereits beim Löschzug Lichtenau Tradition am 
Jahresende unter den Kameradinnen und Kameraden, 
sowie ihren Familien, Spenden für einen guten Zweck 
zu sammeln. 

So konnte Löschzugführer und 1. Vorsitzender des För-
dervereins des Löschzugs Lichtenau, Andreas Dreier, ei-
nen Check in Höhe von 1000 € an Elfriede Filker, als Ver-
treterin des Vereins „Paulinchen e.V.“ zum Jahreswechsel 
im Feuerwehrgerätehaus Lichtenau übergeben.

Kameradinnen und Kameraden übergeben 1000 € an die Initiative 
für brandverletzte Kinder
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Neuwahlen beim Heimatschutzverein Hakenberg

Hakenberg (ae). Auf der Jahreshauptversammlung 
haben die Mitglieder des Heimatschutzvereins Haken-
berg Neuwahlen durchgeführt. Für weitere vier Jahre 
wurden Oberst Michael Kniewel, Hauptmann Hubert 
Rehermann, der Erste Fähnrich Christoph Ernst, Feld-
webel Rainer Bohlemann, Schießmeister Florian Kalus, 
Platzkommandant Erwin Gehrken, der stellvertretende 
Feldwebel Sascha Rehermann und Jungschützenmeis-
ter Simon Bohlemann wiedergewählt. Nach 28 Jahren 
übergab Michael Kalus das Amt des Schriftführers an 
seinen Sohn Steffen Kalus. Alexander Brandenburg 
wurde neu ins Amt des Schatzmeisters gewählt, wel-
ches zuvor Marc Siepmann 8 Jahre innehatte. Siep-
mann wurde auf der Versammlung zusammen mit 
Klaus Ernst zu Kassenprüfern gewählt.

Um die jährlich anstehenden Aufgaben auf mehrere 
Schultern zu verteilen und damit das ehrenamtliche 
Engagement für den Heimatschutzverein attraktiv und 
für die Mitglieder machbar zu halten, wurden folgende 
Personen in den erweiterten Vorstand gewählt: Stell-
vertretende Oberstadjutanten Thomas Rehermann 

und Otmar Flore, Adjutanten 1. Fahne Matthias Lang-
ner und André Ernst, Zweiter Fähnrich Hans-Werner 
Ernst, Adjutanten 2. Fahne Karl-Heinz Ernst und Bernd 
Düchting, stellvertretender Schießmeister Markus 
Hoffmann und stellvertretender Platzkommandant An-
dreas Rehermann. Markus Sievers übernimmt das Amt 
des Platzwarts. Gerhard Hicker und René Sukatsch 
stehen dem Oberst als Adjutanten zur Seite. Sebastian 
Wiemers wurde zum Technischen Leiter gewählt und 
Marvin Klinke zum stellvertretenden Schriftführer. Anja 
Ebner wurde zur Pressesprecherin gewählt. 

„Mit der vorgeschlagenen Erweiterung wollen wir den 
Heimatschutzverein für die Zukunft aufstellen, um so 
die vielfältigen Aufgaben auch weiterhin gut bewälti-
gen zu können, ohne das Frust aufkommt, weil immer 
wieder dieselben Personen in die Pflicht genommen 
werden müssen. Ich freue mich, dass die Mitglieder 
unseren Vorschlägen per Wahl gefolgt sind, und freue 
mich auf die Zusammenarbeit mit dem neuen Team“, 
sagte Oberst Michael Kniewel nach der Versammlung. 

Die Mitglieder des neuen und erweiterten Vorstands des Heimatschutzvereins Hakenberg sowie Ehrenoberst Helmut Rüsing (zweiter von links) und der amtierende Schützenkönig 

Patrick Kalbhen (Mitte hinten). Foto: Michael Kalus

Bockholt & Stappert GbR 
Siebentalweg 1 
Lichtenau-Henglarn
	 05292 9321980 
	info@bockholt-stappert.de  
	www.bockholt-stappert.de

GESUNDHEITS- 
MANUFAKTUR

DIE
AUS DEM ALTENAUTAL
Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. von 09:00 – 13:00 Uhr 
 14:30 – 17:30 Uhr
Mi. nur von 09:00 – 13:00 Uhr

Abends schwere Beine? 
Am 5. März kostenlose 
Venenfunktionsmessung. 
Anmeldung bitte per Telefon.

AKTIONSTAG:

05292 1861 
ralf@tschischke-tv-sat.de 
www.tschischke-tv-sat.de

Tschischke TV & Sat-Technik 
Finkestraße 44 
33165 Atteln

Bei uns gibt es das volle Programm:

Verkauf 
Installation 
Reparatur 
Wartung

Unterhaltungstechnik 
Empfangstechnik 
Elektro-Großgeräte 
Elektro-Kleingeräte

von... 
für...
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WIR ÖFFNEN RÄUME.
Die BESTE AUSWAHL an Türen bei Holz Mehring

Holz-Mehring GmbH & Co. KG  
Hauptstraße 68 
33165 Lichtenau-Kleinenberg 
Tel. 05647 9466-0 
info@holz-mehring.de

Öffnungszeiten: 
Mo. – Fr. 08:00 – 18:00 Uhr
Sa. 08:00 – 13:00 Uhr
So.* 13:00 – 17:00 Uhr
*Jeden Sonntag Schautag, keine Beratung, kein Verkauf

Immer aktuelle Angebote finden Sie auch unter 

www.holz-mehring.de | shop.holz-mehring.de

Böden · Türen · Holz im Garten · Bauen mit Holz

Besuchen Sie unsere 

große und umfangreiche 

Türenausstellung. !

· Wohnungstüren 
·  Stil- und Designtüren 
·  Glastüren und Schiebetüren 
·  Schall-, Brand-, Objekt- und Funktionstüren 
·  Stahltüren 
·  Sondertüren, Sonderanfertigungen 
·  Beratungsservice, Aufmaß- und Montageservice 
·  Objektkompetenz
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Super Blatt oder „A-Karte“?
Kleinenberg (ew). Es ist noch nicht so lange her, ge-
nauer gesagt, war es zu Beginn der Coronapandemie 
als Mehl, Nudeln, Zucker und Toilettenpapier regelrecht 
gehamstert wurden und es vielerorts diese wichtigen 
Dinge nicht mehr zu kaufen gab. Zu jener Zeit 
hätte sich der Letztplatzierte des dies-
jährigen Preisskatturniers über den 
Trostpreis sehr gefreut. 2 x 180 
Blatt, Premiumqualität, vierla-
gig samtweich & extra sicher. 
So etwas „Gutes“ hatte er den 
ganzen Abend nicht in seinen 
Händen gehalten. Doch wie 
üblich und überall auf der Welt 
sollen hier nicht die Verlierer, 
sondern die Gewinner ihre ver-
diente Würdigung erhalten. 

Immerhin mussten für den Turniersieg 3 Run-
den á 20 Spiele möglichst konstant und er-
folgreich bestritten werden. Lagen nach der 
zweiten Runde noch mehrere Kartenspieler 
dicht beisammen, so musste der letzte Durch-
gang den Gewinner ermitteln. Gut, dass sich 
alle in der schöpferischen Pause noch mit einem 
kleinen Imbiss stärken konnten. Für den ein oder an-
deren zunächst etwas außergewöhnlich, schmeckte 

die Grünkohlpizza allen hervorragend. „Nach einem 
Rezept aus der Landlust“, wie die Chefin des Pilger- 
café s die Nachfragen beantwortete. Die mit Spannung 
erwartete Siegerehrung erfolgte im Anschluss an die 
Auswertung. Mit 1842 Punkten sicherte sich Andreas 

Eichberger aus Kleinenberg den 1. Platz und durfte 
den begehrten Wanderpokal entgegennehmen. 

Gleich bei seiner ersten Turnierteilnahme wur-
de Norbert Meilwes aus Elsen mit 1689 Punk-

ten zweiter Sieger. 
Alle anderen brauchten sich 

nicht als Verlierer fühlen 
und konnten ebenfalls 

einen der ausgeleg-
ten Sachpreise 

mit nach Hause 
nehmen. Erwäh-
nenswert war 
noch, dass bei 
der inzwischen 
28. Austragung 
des Turniers 

erstmals mehr 
Gästespieler aus 

anderen Orten als 
aus Kleinenberg selbst 

am Start waren.
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Wandergruppe des Heimatschutzvereins Lichtenau 
freut sich über weitere Interessenten

Ehrung für langjährige Mitgliedschaft

Lichtenau (ll). Die Wandergruppe des Heimatschutz-
vereins Lichtenau wurde im April 2023 ins Leben geru-
fen und besteht derzeit größtenteils aus Schützenbrü-
dern, die das Rentenalter erreicht haben. 

Selbstverständlich sind aber auch Nichtmitglieder, alle 
anderen Interessierten und vor allem Neubürger der 
Stadt herzlich willkommen. Die Wandergruppe trifft 
sich jeden zweiten Donnerstag im Monat um 14 Uhr an 
der Schützenhalle. Diejenigen, die nicht mitwandern 
möchten, können gerne um 15 Uhr in den Speiseraum 
der Schützenhalle bei kühlen Getränken und netten 
Gesprächen dazukommen.

Lichtenau - Grundsteinheim (sk). Bei der letzten 
Weihnachtsfeier des Spielmannzugs Grundsteinheim 
konnten insgesamt 10 Mitglieder für ihre langjährige 
Mitgliedschaft im Verein geehrt werden. Nach einlei-
tenden Worten des ersten Vorsitzenden Andreas Krö-
ger und einem anschließenden Imbiss, wurden die Eh-
rungen der Jubilare vorgenommen. 

Dazu wurden zunächst Lukas Kröger, Sebastian Wäch-
ter, Luis Glahn, Jana Kröger und David Kröger für 
10-jährige Mitgliedschaft ausgezeichnet. 

Für 25-jährige Mitgliedschaft wurden Sandra Kurte und 
Steffanie Wächter geehrt. Zum Abschluss erhielten An-
dreas Kröger, Christian Geilhorn und Norbert Kröger 
die Ehrennadel in Gold für 40-jährige Mitgliedschaft. 
Die Geehrten zeigen ebenfalls die musikalische Viel-
falt des Vereins, da nahezu alle vorhandenen Register  
vertreten sind und diese Vielfalt den Verein ausma-

Am Donnerstag, 08.02.2024, ist der Treffpunkt um 
14.00 Uhr am Eingangsbereich vom TZL in Lichtenau. 
Hier werden wir gemeinsam das TZL besichtigen.
Rückfragen beantwortet:

Bernhard Fecke: 
05295 - 505 oder 0152 - 38472171

Josef Rebbe: 05295 - 8194

Nächstes Treffen & Kontakt

chen. Neben Schlagwerk und Lyra sind hier vor allem 
die Sopran 2, Alt 1, Alt 2 und Tenor zu erwähnen. Der 
Vorstand dankt allen Jubilaren für ihre langjährige Un-
terstützung im Verein.

Ehrungen beim Spielmannszug Grundsteinheim (v. links): Luis Glahn, Jana Kröger, Simon 

Wächter, David Kröger, Lukas Kröger, Steffanie Wächter, Christian Geilhorn, Sandra Kurte, 

Norbert Kröger, Andreas Kröger.
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SPD Ortsverein 
Lichtenau stellt sich mit 
Doppelspitze neu auf

Lichtenau (ae). Einen entschlossenen Schritt in Rich-
tung Zukunft ist der Ortsverein Herbram gegangen und 
hat sich dem Ortsverein Lichtenau angeschlossen. Aus 
den bisher zwei existierenden und unter dem Stadtver-
band Lichtenau agierenden Ortsvereinen Lichtenau 
und Herbram, wurde in der konstituierenden Sitzung 
Mitte Januar 2024 in der Begegnungsstätte Lichtenau 
der SPD Ortsverein Lichtenau. Die Mitglieder beider 
Ortsvereine begrüßten diesen Entschluss, um gestärkt 
die zukünftigen Herausforderungen und Aufgaben 
im Sinne der Sozialdemokratie anzugehen. Auf der 
Gründungssitzung wurde ein neuer geschäftsführen-
der Vorstand gewählt. Erstmals in der Geschichte der 
Lichtenauer SPD wurde mit Anja Ebner (Lichtenau) 
und Christian Schulte (Husen) eine Doppelspitze zum 
Vorsitz gewählt. Thorsten Drechsler (Herbram) fungiert 
als stellvertretender Vorsitzender. Marlis Jakobi (Klein-
enberg) wurde in das Amt der Schriftführerin gewählt. 
Christel Bauer (Atteln) wurde erneut zur Kassiererin 
gewählt. Unterstützt wird der Vorstand vom Beirat be-
stehend aus Josef Hartmann (Lichtenau), Ulrich Löhr 
(Herbram) und Wolfgang Scholle (Lichtenau). 

Für die Volksbank Paderborn begrüßten Regionalleiter Ralf Hils (hinten, 4. von links) 

und Viktor Rau (vorne links), Leiter des BeratungsCenters Lichtenau, die Vertreterin-

nen und Vertreter der Vereine

(v.l.): Thorsten Drechsler, Anja Ebner, Christian Schulte, Christel Bauer, Wolfgang Scholle, 

Marlis Jakobi, Josef Hartmann und Ulrich Löhr. Foto: Florian Götting. 

20.000 Euro für Gemeinwesen in Lichtenau
Volksbank Paderborn spendet an 25 örtliche Vereine  
Lichtenau (th). 25 Vereine im Raum Lichtenau freuen 
sich über eine großzügige Unterstützung der Volks-
bank Paderborn. Die Zweigniederlassung der Verbund-
Volksbank OWL eG fördert das örtliche Vereinsleben 
mit Spenden in einem Gesamtumfang von 20.000 €. 

Ralf Hils, Regionalleiter der Volksbank Paderborn, und 
Viktor Rau, Leiter des BeratungsCenters Lichtenau, 
empfingen jetzt rund 40 Vertreterinnen und Vertreter 

für die Spendenübergabe und einen persönlichen 
Austausch. Das Geld dient für verschiedenste Zwe-
cke im Bereich der Kinder- und Jugendförderung, 
für die Kultur- und Heimatpflege oder auch den 
Sport. Dabei geht es zum Beispiel um täglich fri-
sches Obst für Kindergartenkinder, um die Finanzie-
rung eines Jugendzeltlagers oder den Ausbau von 
Proberäumen. „Für ein intaktes Gemeinwesen, ins-
besondere im ländlichen Raum, ist die Vereinsarbeit 
ein unverzichtbares Gut. Deshalb unterstützen wir 
als Heimatbank das hohe Engagement der Ehren-
amtlichen in Lichtenau sehr gerne“, erklärt Ralf Hils. 
Das Geld stammt aus den Reinerträgen im Rahmen 
des Gewinnsparens.

Dies sind die Spendenempfänger:

 ■ Musikkapelle Iggenhausen
 ■ Vereinsgemeinschaft Kleinenberg
 ■ VfL Lichtenau 1924
 ■ Spielmannszug Lichtenau
 ■ Fußball- und Leichtathletik-Verband Westfalen
 ■ Stadt Lichtenau (Klostermannsmarkt)
 ■ Förderverein Grundschule Altenautal
 ■ Förderverein Kindergarten Tao Henglarn
 ■ Schützenverein Holtheim 1843
 ■ Förderverein DRK-Kita Lichtenau
 ■ Heimat- und Verkehrsverein Ebbinghausen
 ■ Freibad Lichtenau
 ■ Verein zur Pflege dörflicher Kultur Husen
 ■ Heimatschutzverein Asseln
 ■ Gemischter Chor 1989 Henglarn 
 ■ Schützenverein Husen
 ■ Sportfischereiverein Altenau-Husen
 ■ Förderverein Heimathaus Kleinenberg
 ■ Heimatverein Atteln
 ■ USC Altenautal 2021
 ■ Angelsportverein Henglarn
 ■ Sportverein Blau-Weiß Herbram
 ■ VfGN Grundsteinheim
 ■ Musikverein Atteln
 ■ Förderverein Realschule Lichtenau
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ENERGIESTADT LICHTENAU

LEADER Projekt „Energietour Lichtenau“ geht an den Start
Lichtenau (gv). Die Energiestadt Lichtenau hat sich in 
den letzten drei Jahrzehnten im Bereich der erneuer-
baren Energien und durch große Anstrengungen im 
Klimaschutz einen Namen gemacht. Jetzt können die 
Leuchtturmprojekte und Highlights der Energiestadt 
im Rahmen einer geführten Rundfahrt, der „Energie-
tour“, entdeckt werden. 

Im Rahmen des LEADER Projektes unterstützte der 
Europäische Landwirtschaftsfond für die Entwicklung 
des ländlichen Raumes (ELER) diese Bestrebungen. 
Der Fördermittelgeber trägt 65 % der Kosten von 
55.000 €, 35 % tragen die Energiestadt Lichtenau und 
die Stadtwerke Lichtenau. Bürgermeisterin Ute Dülfer 
und der Geschäftsführer der Stadtwerke, Georg Wig-
ge, freuen sich über dieses neue Angebot der Energie-
stadt. Für den verantwortlichen Regionalmanager des 
Forums Südliches Paderborner Land, Ralf Zumbrock, 
besitzt das neue LEADER Projekt Strahlkraft über die 
regionalen Grenzen hinaus. Die Energietour Lichtenau 
ist ein touristisches Angebot um die Vielfalt der Tätig-
keiten rund um die erneuerbaren Energien und den 
Umwelt- und Klimaschutz der Energiestadt Lichtenau 
zu zeigen. Jeweils maximal sieben Personen können 
diverse Lichtenauer Schauplätze erkunden. 

Die Energietour Lichtenau startet im Februar 2024. Ins-
gesamt wird es im Kalenderjahr 32 Möglichkeiten ge-
ben die Tour zu buchen. 

Immer mittwochs von 13:30 Uhr bis 16.15 Uhr findet 
die Energietour statt. Start und Ende ist immer das 
Technologiezentrum für Zukunftsenergien (TZL), Leih-
bühl 21, 33165 Lichtenau. Hier werden sie mit einer 
kurzen Einleitung empfangen. Die Energietour Lich-
tenau wird durch Fahrerinnen und Fahrer, den soge-
nannten „Energietour Rangern“ des Vereins Lichtenau 
eMobil durchgeführt. In der ca. dreistündigen Tour wer-
den insgesamt 6 Ziele, u.a. das Technologiezentrum für 
Zukunftsenergien (TZL), der Klima-Campus Lichtenau, 
und die Energiegenossenschaft Herbram-Wald ange-
fahren.

Die Energietour Lichtenau wird mittels eines komfor-
tablen Klein-E-Busses umweltfreundlich umgesetzt. 
Hier finden sieben Personen Platz. Mindesteilneh-
merzahl sind 5 Personen. Es wird hierfür eine Ge-
bühr von 65 € erhoben, die an den Verein Lichtenau  
e-Mobil zu entrichten ist. Eine Anmeldung zur Energie-
tour Lichtenau ist unter Angabe der Personenzahl und 
des Wunschdatums beim Klimaschutzmanager der 
Energiestadt Lichtenau, Günter Voß, möglich

       Tel.: 05295/8969 oder per 
       Mail: voss@lichtenau.de 

Nähere Informationen finden Sie unter 
energietour.lichtenau-erleben.de
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ENERGIESTADT LICHTENAU

Breites Bündnis fürs kommunale Klima 
erfolgreich abgeschlossen
Lichtenau (gv). Das erste kommunale Klimaschutz-
netzwerk in Ostwestfalen-Lippe, das Westfalen Weser 
(WW) initiierte, ist nach einer dreijährigen Laufzeit be-
endet. Unter anderem arbeiteten die Südkreiskommu-
nen Borchen, Bad Wünnenberg, Salzkotten und natür-
lich auch die Energiestadt Lichtenau eng zusammen. 

Im Fokus standen Maßnahmen zur Erreichung der 
Klimaneutralität und der Energieeffizienz. Das 
Motto lautete „Klimaschutz geht am besten ge-
meinsam“, so Sascha Gödecke, Leiter Kommu-
nalmanagement bei Westfalen Weser.

Ziel des Netzwerks war es zunächst, die Energie 
Verbräuche der kommunalen Liegenschaften zu 
erfassen. Auf Basis der Daten sollten dann Be-
triebsabläufe optimiert und gezielte Modernisie-
rungen angestoßen werden. Auf insgesamt zwölf 
Netzwerktreffen haben sich die Kommunen rund 
um den Klimaschutz im kommunalen Umfeld ausge-
tauscht. 

Neben den Kernthemen Mobilität, Quartiersentwick-
lung und kommunale Wärmeplanung wurden auch 
Themen wie das Gebäudeenergiegesetz und die Aus-
wirkungen der Energiekrise diskutiert.

Für den Klimaschutzmanager der Energiestadt Lichte-
nau, Günter Voß, war das Netzwerk eine gute Plattform 
zum lösungsorientierten Wissensaustausch.

„Die drei Jahre Netzwerkarbeit haben gezeigt, dass 
alle Kommunen vor den selben Herausforderungen 
stehen, vom Dialog mit anderen Kommunen haben 
alle profitiert“. 

Oftmals reicht es die „niedrig hängenden Früchte“ zu 
identifizieren und durch kleine Maßnahmen, zum Bei-
spiel beim Heizungsbetrieb, Energieeinsparungen zu 
erzielen. Die teilnehmenden Kommunen erhielten von 
AGEEN (Arbeitsgemeinschaft der Energieeffizienz- 
und Klimaschutz-Netzwerke Deutschland) ein Güte-
siegel. Dieses wurde Lichtenaus Klimaschutzmanager 
vom Kommunalmanager der Westfalen Weser, Sebas-
tian Wöhler, überreicht.

v. l. S
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E) überreicht dem

 Klim
aschutzmanager Günter Voß die Urkunde.

RECHTSANWÄLTE
Fust & Schulte

Rechtsanwälte Fust & Schulte GbR
Lange Str. 56 | 33165 Lichtenau
info@kanzlei-lichtenau.de | www.kanzlei-lichtenau.de

Thorsten Fust
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Strafrecht
Fachanwalt für Verkehrsrecht
 05295 998717

Joachim Schulte
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Arbeitsrecht
 05295 995521

Patrick Meyer
Rechtsanwalt
 05295 998717

Markus Plogmann
Rechtsanwalt
 05295 9955539

Unsere Schwerpunkte:
■ Inkasso/Forderungen
■ Strafrecht
■ Vertragsrecht
■ Arbeitsrecht
■ Verkehrsrecht
■ Erbrecht
■ Fananwalt/Sport
■ Flugentschädigung

Wir beraten Sie kompetent und 
bieten Ihnen individuelle und
unkomplizierte Lösungen für
Ihre juristischen Probleme.

Im Herzen von Lichtenau
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KINDER & JUGEND 

Lichtenaus Realschule am Klima-Campus auf dem 
Schüler Klima Gipfel in Gütersloh
Lichtenau (gv). Im Dezember 2023 fand der Schüler 
Klima Gipfel im Rahmen der COP 23 Dubai im Filmwerk 
Kino Gütersloh statt. Dieses Jahr waren ausschließlich 
interessierte Schülerinnen und Schüler z.B. aus Green 
AG’s mit Vorwissen als Multiplikatoren und Klimabot-
schafter eingeladen. Mit dabei waren 15 Schülerin-
nen und Schüler der Realschule Lichtenau am Klima- 
Campus, die von den Lehrerinnen Claudia Kröger und 
Britta Granitza und überdies von Lichtenaus Klima-
schutzmanager Günter Voß begleitet wurden. Im Vor-
feld wurde in der Gruppe ein Video zum Klima-Campus 
und der Entwicklung der Energiestadt Lichtenau kon-
zipiert, entwickelt und gedreht und auf der Veranstal-
tung erstmals ausgestrahlt.

Die neue Location im Filmwerk bot eine besondere At-
mosphäre und ermöglichte eine kreative Gestaltung 
des Programms. Ein weiterer Schwerpunkt des dies-
jährigen Gipfels lag auf Klimaschutzlösungen und -per-
spektiven. Es wurden innovative Ansätze und Projekte 
vorgestellt, die zur Bewältigung der Klimakrise beitra-
gen. Hier konnte die Lichtenauer Delegation mit dem 
Klima-Campus einen herausragenden Akzent setzen. 
Ein weiteres Highlight des Schüler Klima Gipfels waren 
die Schüler-Auslandskorrespondentinnen, die live aus 
Afrika und Asien berichten. Diese Schülerinnen und 
Schüler hatten die Möglichkeit, ihre Erfahrungen und 
Erkenntnisse über den Klimawandel und dessen Aus-

wirkungen aus erster Hand mitzuteilen. Dieser globale 
Perspektivwechsel bot den Teilnehmenden eine neue 
Sichtweise und trug zu einem umfassenden Verständ-
nis der globalen Herausforderungen des Klimawandels 
bei. Prominente Medienschaffende wie der Buchautor 
Toralf Staud und der Meteorologe Fritz Föst, sowie eine 
Klima - Politik - Talkrunde mit jungen Vertretern auf 
Bundes- und Landesebene rundeten die erstklassig 
besuchte Veranstaltung ab. Der Schüler Klima Gipfel 
betonte die Bedeutung von Klimaschutz für die junge 
Generation und wurde live auf YouTube unter @Stre-
amForFuture übertragen. Das Event setzte auf prak-
tische Lösungen und betonte, dass Klimaschutz eine 
gemeinsame Verantwortung ist. 

Die Delegation der Realschule am Klima-Campus im Lichtwerk Gütersloh

 ohne Anmeldung, kostenfrei 
 19.02. //  15:00 - 16:30 Uhr 
Offene Erziehungsberatung 

 mit Anmeldung, kostenfrei
 23.02. //  11:30 - 12:30 Uhr 
Logopädische Beratung

Weitere Infos unter www.familienzentrum-atteln.de

 mit Anmeldung, kostenfrei , insg. 8 Termine
 ab 20.02. //  13:45 - 14:30 Uhr 
Yoga für Kinder 

 mit Anmeldung, kostenfrei 
 23.02. //  08:30 - 10:00 Uhr 
Elterncafé 

Programm

Termine für die Folgemonate finden Sie auf Seite 30 
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KINDER & JUGEND

Vorlesetag mit moderner Kinder- und Jugendliteratur 
an der Realschule Lichtenau

Rotraud Falke-Held und Mike Brandt stellen Schülerinnen und Schülern 
Literatur aus der Region vor.
Lichtenau (rs). Nicht nur der von allen Seiten bewun-
derte Neubau der Realschule Lichtenau steht für fort-
schrittliche Pädagogik, auch in der Vermittlung päda-
gogischer Konzepte zeigt sich die Schule fortschrittlich 
und innovativ. Die Schülerinnen und Schü-
ler aus der Jahrgangsstufe 5 und 7 
lernten in einer Lesung mit einer 
Autorin und einem Autor aus 
der Region Literatur aus 
ihrer nahen Umgebung 
kennen und kamen so-
mit in den Genuss einer 
auße rgewöhnl ichen 
Leseförderung. Ende 
November entriss die 
Schriftstellerin Rotraud 
Falke-Held aus Wewels-
burg alle Siebtklässlerin-
nen und Siebtklässler dem 
grauen Schulalltag und ent-
führte sie mit einer Lesung aus 
ihrem Buch „Rubinstern – Das verlorene 
Land“ in eine ganz andere Welt. 

Die Autorin untermalte ihre Lesung mit 
eindrucksvollen Bildern zu den Figuren 
und Landschaften aus dem Buch. Eine 
weitere Autorenlesung folgte dann ein paar 
Tage später. Mike Brandt, Autor, Musikpäd-
agoge und Puppenspieler aus Grundstein-
heim, begeisterte die Kinder der Jahrgangsstu-

fe 5 mit Auszügen aus seinem Buch „Vampire“ aus der 
James K. Reihe. Er brachte auch einen weiteren Gast 
mit nach Lichtenau. Kein Geringerer als James K. (eine 
Kakerlake) selbst kam als sprechende Puppe zu Wort. 

Zudem hatte jede „Leseratte“ während der Lesung 
ihren eigenen Einsatz. Alle konnten ihre eigene 

Stimme unter Beweis stellen und unterstütz-
ten die Gitarrenklänge von Mike Brandt 

durch rhythmischen Sprechgesang und 
Körpersprache.

An diesen außergewöhnlichen Ta-
gen wurden die Kinder der Realschu-

le auf eine ganz besondere 
Art zum Lesen und zur 

Au s e i n a n d e rs et-
zung mit Litera-

tur angeregt. 
Wer auf den 

Geschmack 
gekommen 
ist, kann 
sich nun 
die Bü-
cher in der 
S c h ü l e r -

bibl iothek 
ausleihen. 

Fotos: S. K
ünstin
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Ihr Partyservice für kleine & große Feste

Vielfältige 
Speisen

Geschultes 
Personal

Auf- & 
Abbau

Individuelle 
Beratung

Kostenloses 
Geschirr

Mehr zu uns auf… www.partyservice-ewers.de

 05251 38693

Jetzt 
Termin 
für 2024 
anfragen!

Wir suchen DICH!
» Abteilungsleiter in der Produktion (m/w/d) 
» Strategischer Einkäufer (m/w/d) 
» Konstrukteur (m/w/d)

PIETEC Feinwerktechnik GmbH & Co. KG  
Graf-Zeppelin-Str. 23 · 33181 Bad Wünnenberg

Scannen & 
bewerben:

Besucht uns gerne auf… www.pietec.de

ab sofort
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Evers GmbH & Co. KG Husener Straße 25, 33165 Lichtenau, Telefon: 05295 9868-0

Roh- & Hochbau | Dachbaustoffe |  
Gartenbaustoffe | Innenausbau | Türen, Fenster & Tore

Azubi
Kaufleute für Groß- und  
Außenhandelsmanagement (m/w/d)

Wir suchen
DICH

Weitere  

Informationen

www.evers-baustoffe.com

 mit Anmeldung, kostenfrei, alle 2 Wochen
 ab 12.03. //  14:30 - 15:15 Uhr 
Vorlesestunde mit dem Hund „Holly“  
und Frau Strickling

 mit Anmeldung, kostenfrei, alle 2 Wochen
 24.04. //  14:00 - 16:00 Uhr 
Kreatives Arbeiten mit Holz

Weitere Infos unter www.familienzentrum-atteln.de

 mit Anmeldung, kostenfrei 
 08.03 //  08:00 - 09:00 Uhr 
Ergotherapeutische Beratung

 ohne Anmeldung, kostenfrei 
 15.04. //  15:00 - 16:30 Uhr 
Offene Erziehungsberatung 

 mit Anmeldung, kostenfrei 
 13. + 14.03 //  14:00 - 16:00 Uhr 
Natur- u. Erlebnispädagogik  

 mit Anmeldung in Ihrer jeweiligen Kita, kostenfrei 
 16.04 //  19:30 Uhr 
Vortrag zum Thema  
„Grenzen setzen und Grenzen erfahren“  

März 2024 April 2024

KINDER & JUGEND 

 mit Anmeldung bei der VHS Paderborn, 28,60 € 
 03.03. //  13:00 - 16:00 Uhr 
Die richtige Entspannungstechnik zum Abschal-
ten, Loslassen und Auftanken für sich entdecken

 mit Anmeldung, kostenfrei 
 12.04. //  08:30 - 10:00 Uhr 
Elterncafé

Kurs- Nr.: 9470
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KIRCHE  

Katholische Gemeinden - Pastoraler Raum Wünnenberg-Lichtenau

  www.evangelisch-in-lichtenau.de

 www.pr-wl.de

Pfarrbüro St.Kilian Lichtenau: 
Am Kirchplatz 6 
 05295/98560 
 buero@pv-lichtenau.de

Sekretärinnen E. Jung, G. Lauhoff, A. Rücker, B. Weber 
donnerstags von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr und  
freitags von 09:30 Uhr bis 11:30 Uhr 

Freie Christen-Gemeinde Lichtenau: 
Lange Straße 14 
 05295/1847 
www.fcgl.de

Gottesdienst  04.02. ||  09:00 Uhr 
mit Abendmahl

Gottesdienst  18.02. ||  09:00 Uhr 
mit Taufe

Gottesdienst  03.03. ||  09:00 Uhr 
mit Abendmahl

Gottesdienst  17.03. ||  09:00 Uhr 
mit Abendmahl

MESSEN Sa 3.2. So 4.2. Sa 10.2. So 11.2. Sa 17.2. So 18.2. Mi 21.2. Do 22.2.*) Sa 24.2. So 25.2. Sa 2.3. So 3.3.

Lichtenau Pfarrkirche  
St. Kilian 9:00 9:00 9:00 9:00 9:00

Atteln Pfarrkirche 
St. Achatius 9:00 9:00 9:00 9:00 9:00

Henglarn Kirche 
St. Andreas 18:30 18:30 18:30

Asseln Pfarrkirche 
St. Joh. Enthauptung 9:00 9:00 9:00 9:00

Herbram Pfarrkirche 
St. Joh. Baptist 17:00 10:45 10:45 17:00

Herbram-Wald Kapelle 
Maria Königin

17:00

Holtheim Pfarrkirche 
St. Franziskus Xaverius 18:30

10:45

WGF
18:30 10:45 18:30

Ebbinghausen 
St. Maria Immaculata

Hakenberg Kapelle 
St. Antonius

Kleinenberg Pfarrkirche 
St. Cyriakus 10:45 18:30 10:45 18:30 18:30 10:45

Husen Pfarrkirche 
St. Maria Magdalena 18:30 9:00 18:30

Dalheim Kapelle 
St. Peter und Paul 10:30 10:30 10:30 10:30 10:30

Iggenhausen Pfarrkirche 
St. Alexander 10:45 17:00

Grundsteinheim 
Kapelle St. Luzia

10:45 
WGF 17:00 10:45 

WGF

Evangelische Erlöser-Kirchengemeinde am Sintfeld  
Pfarrer Claus Jürgen Reihs 
 05251/8767520  
 PAD-KG-AM-Sintfeld@kkpb.de

Gemeindebüro:  
mittwochs und donnerstags von 9 bis 12 Uhr 
 PAD-KG-Lichtenau@kkpb.de | www.evangelisch-in-lichtenau.de

Gottesdienste in der evangelischen
Kirche in Lichtenau

Pfarramt: 
An der Burg 2 
 05295/1035

Freie Christen Gemeinde
Jeden Sonntag 10:30 Uhr Gottesdienst
Nähere Informationen, Veranstaltungshinweise und Live-Stream 
Gottesdienste sowie Online-Predigten zum  Nachhören unter 
www.fcgl.de.

 www.fcgl.de

Katholische Gemeinden: 
Pastoraler Raum Wünnenberg-Lichtenau 

Öffnungszeiten Pfarrbüro Atteln: 
Erster Donnerstag im Monat von 15 bis 16 Uhr

Öffnungszeiten Pfarrbüro Holtheim: 
Erster Donnerstag im Monat von 16 bis 17 Uhr

Öffnungszeiten Pfarrbüro Herbram: 
Zweiter Dienstag im Monat von 9 bis 10 Uhr 
Weitere Informationen finden Sie im Internet 
unter www.pr-wl.de

*) Festtage: 22.2. Kathedra Petri | Hervorgehoben: geänderte Anfangszeiten!

Kirchentermine | Übersicht

Februar/März
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APOTHEKEN & ÄRZTE

Apothekennotdienstplan | Februar/März

Mo. 5.2.2024 
Apotheke Auf der Lieth 
Auenhauser Weg 7, 33100 Paderborn 
 05251/66991

Di. 6.2.2024 
Apotheke im Facharztzentrum 
Mersinweg 22, 33100 Paderborn 
 05251/5405308

Mi. 7.2.2024 
St. Vitus-Apotheke 
Lange Str. 21, 34439 Willebadessen 
 05646/651

Do. 8.2.2024 
Amts-Apotheke Atteln 
Finkestr. 32, 33165 Atteln 
 05292/642

Fr. 9.2.2024 
Apotheke am Hauptbahnhof 
Bahnhofstr. 40, 33102 Paderborn 
 05251/6981490

Sa. 10.2.2024 
St. Laurentius-Apotheke 
Paderborner Str. 62, 33178 Nordborchen 
 05251/399931

So. 11.2.2024 
Apotheke Am Lichtenturm oHG 
Lichtenturmweg 41, 33100 Paderborn 
 05251/64555

Mo. 12.2.2024 
Dom Apotheke 
Neuer Platz 2, 33098 Paderborn 
 05251/282865

Di. 13.2.2024 
Sintfeld-Apotheke 
Forstenburgstr. 14, 33181 Fürstenberg 
 02953/98980

Mi. 14.2.2024 
Aatal-Apotheke 
Mittelstr. 33, 33181 Bad Wünnenberg 
 02953/8003

Do. 15.2.2024 
Apotheke im Kaufland 
Riemekestr. 37, 33102 Paderborn 
 05251/8744733

Fr. 16.2.2024 
Engel-Apotheke 
Lange Str. 46, 33165 Lichtenau 
 05295/98620

Sa. 17.2.2024 
Haarener-Apotheke,  
Adam-Opel-Straße 10, 33181 Haaren 
 02957/9858990

So. 18.2.2024 
Hirsch Apotheke 
Lange Torstr. 5, 34439 Peckelsheim 
 05644/1000

Mo. 19.2.2024 
Pader-Apotheke 
Borchener Str. 29, 33098 Paderborn 
 02951/760049

Di. 20.2.2024 
St. Christophorus-Apotheke 
Bahnhofstr. 18, 33102 Paderborn 
 05251/10520

Mi. 21.2.2024 
St. Meinolf-Apotheke 
Winfriedstr. 73, 33098 Paderborn 
 05251/72259

Do. 22.2.2024 
Apotheke Auf der Lieth 
Auenhauser Weg 7, 33100 Paderborn 
 05251/66991

Fr. 23.2.2024 
Amts-Apotheke Atteln 
Finkestr. 32, 33165 Atteln 
 05292/642

Sa. 24.2.2024 
Aatal-Apotheke 
Mittelstr. 33, 33181 Bad Wünnenberg 
 02953/8003

So. 25.2.2024 
Sintfeld-Apotheke 
Forstenburgstr. 14, 33181 Fürstenberg 
 02953/98980

Mo. 26.2.2024 
St. Laurentius-Apotheke 
Paderborner Str. 62, 33178 Nordborchen 
 05251/399931

Di. 27.2.2024 
Engel-Apotheke 
Lange Str. 46, 33165 Lichtenau 
 05295/98620

Mi. 28.2.2024 
Alme Apotheke 
Bahnhofstr. 22, 33142 Büren 
 02951/98900

Do. 29.2.2024 
Haarener Apotheke 
Adam-Opel-Str. 10, 33181 Haaren 
 02957/9858990

Fr. 1.3.2024 
Süd-Apotheke im Südring 
Pohlweg 110, 33100 Paderborn 
 05251/65157

Sa. 2.3.2024 
Apotheke im Kaufland 
Riemekestr. 37, 33102 Paderborn 
 05251/8744733

So. 3.3.2024 
Apotheke Am Lichtenturm oHG 
Lichtenturmweg 41, 33100 Paderborn 
 05251/64555

Daten entnommen:

www.akwl.de

Weitere Infos zum Apotheken-

notdienstplan sind dort

zu entnehmen.

Lange Str. 46
33165 Lichtenau
Bestellungen: 0800/0098620
Ö� nungszeiten:
Mo. - Fr.  : 8:00 Uhr bis 20:00 Uhr
Samstags : 8:00 Uhr bis 13:00 Uhr

Das E-Rezept sicher bei uns einlösen

in der Apotheke oder per App.

Mit Ihrer Gesundheitskarte können wir 
Ihr E-Rezept in der Apotheke einlösen.

Das ausgedruckte E-Rezept per Handy 
in der gesund.de App fotografi eren 
und zu uns schicken.
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APOTHEKEN & ÄRZTE  

Tiergesundheitszentrum
Söhl GmbH
Zum Breikedahl 12
33165 Lichtenau
 05295/99899-0
www.tgz-lichtenau.de

Allgemeinmedizin + Innere Medizin
Dr. med. Jan Peter Rinn
Dr. med. Judith Mädel
Driburger Straße 12
33165 Lichtenau
 05295/1005 oder 1011
www.hausarzt-lichtenau.de 

Arztrufzentrale des 
ärztlichen Bereitschafts- 
dienstes/ Notfalldienstes 

 116 117

  Apothekennotdienst 
 0137/88822833 

Engel-Apotheke
Lange Straße 46
33165 Lichtenau
 05295/98620
www.engelapolichtenau.de

Amts-Apotheke
Finkestraße 32
33165 Lichtenau-Atteln
 05292/642
www.apotheke-atteln.de

Fachärzte für Allgemeinmedizin
Dr. med. Stefan Albrecht
Dr. med. Lisa Brandtönies
Lange Straße 33
33165 Lichtenau
 05295/930560
www.dr-albrecht-lichtenau.de

Fachärztin für Allgemeinmedizin
Silke Bagger
Driburger Straße 15
33165 Lichtenau
 05295/228
www.allgemeinmedizin-lichtenau.de

Dr. Vytautas Ponelis
Zur Heiligenrieke 24
33165 Atteln
 05292/1500

Dr. med. dent. Kai Gerrit Muhlack
Lange Straße 60, 33165 Lichtenau
 05295/1606
www.dr-muhlack.de

Kleintierzentrum im Soratfeld 
ehemals Knoop
Im Soratfeld 2-4
33165 Lichtenau
 05295/98500
www.tierarztpraxis-lichtenau.de

Apotheken:

Apotheken & Ärzte | Übersicht

Ärzte:

Zahnärzte:

Tierärzte & Tierheilpraxen:

Notfall?

www.bestattungen-grundmann.dePersönlich 24/7 erreichbar

 Lichtenau Paderborn Büren
 05292-1794 05251-71513 02951-2521

Bestattungen

Grundmann
„Früher war er leiden- 

schaftlicher Skifahrer.“
Den Abschied persönlich gestalten. 

Ein wichtiger Schritt für die 
Trauerbewältigung.

 Lichtenau Paderborn Büren
 05292-1794 05251-71513 02951-2521

Bestattungen

Grundmann

Ihr zuverlässiger Partner
mit persönlichem Service

direkt von nebenan.

Kirchstraße 41 | 33178 Borchen | 0 52 92 - 896
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INFOS & TERMINE

Infos & Termine | Februar

 4. Februar 2024 //  Pfarrheim Atteln 
Gründungstag Schützenverein Atteln

 7. Februar 2024 //  Haus Sprute, Ebbinghausen  
Karnevalsfeier Haus Sprute

 10. Februar 2024 //  Herbram, Sportheim 
Kinderkarneval 

Du vermisst eine 
Veranstaltung?  
Kein Grund zur Panik. 
Teil es uns mit & 
schreib uns eine Mail: 
info@combine.media

Save the 
date!

 9. Februar 2024 //  Herbram  
Frauenkarneval

 10. Februar 2024 //  Altenauhalle Atteln //  14:31 Uhr  
Kinderkarneval USC Altenautal 

 10. Februar 2024 //  Schützenhalle Husen //  19:30 Uhr  
Galaabend USC Altenautal 

 11. Februar 2024 //  Husen, Schützenhalle //  14:31 Uhr 
Kinderkarneval USC Altenautal 

 12. Februar 2024 //  Henglarn, Sportheim //  11:00 Uhr 
Karnevalsfrühshoppen USC Altenautal

 12. Februar 2024 //  Asseln 
Karnevalsbrunch KDF Asseln

 24. Februar 2024 //  Altenauhalle Atteln //  19:30 Uhr  
Männerballettwettbewerb USC Altenautal

 jeden 2. Donnerstag im Monat 
 Schützenhalle Lichtenau //  14:00 Uhr  
Seniorenwandern des Schützenvereins

Bücherbus | Termine

Einfach den QR-Code einscannen 
und alle Bücherbus-Stops... 

Scan mich :) 

 8. Februar 2024 //  Holtheim, Schützenhalle //  18:01 Uhr  
Karnevalsfeier der Frauengemeinschaft

 9. Februar 2024 //  Holtheim, Schützenhalle //  19:33 Uhr  
Karnevalsgala des Heimatschutzverein Holtheim

 10. Februar 2024 //  Holtheim, Schützenhalle //  19:33 Uhr  
Karnevalsparty des Heimatschutzverein Holtheim
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INFOS & TERMINE

VHS Kursprogramm | Übersicht

Einfach den QR-Code einscannen 
und bequem durch das VHS 
Kursprogramm blättern. 

2

3

Veranstaltungsorte/Inhaltsverzeichnis

Liebe Bürgerinnen und Bürger,liebe vhs-Teilnehmende,

VorwortLichtenau  ........................................................................  4
Begegnungsstätte Mühlenstraße; ENERCON Training Center;  
Realschule; Technologiezentrum; Turnhalle der Kilian-Grund-
schule

Naturnah und nachhaltiger leben ∙ Energie und Zukunftstech- 
nologien ∙ Historisches aus der Region ∙ Ruhe und Entspan-
nung ∙ Fit für Schule und Beruf ∙ Persönlichkeitsentwicklung ∙ 
Kosmetik und Beauty ∙ Sprache und Kochkultur ∙ Fotografie-
ren ∙ Senior*innen ∙ Gesundheitsbildung und SportAtteln  ..............................................................................  24

Familienzentrum Sonnenschein; Historischer Spieker
Grundsteinheim  ...............................................................  26
ehemalige Schule
Henglarn  ...........................................................................  26
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Gymnastikhalle
Kleinenberg ......................................................................  28
Bogenplatz (Am Semberg 4); Heimathaus; Seminarhaus  
Quinte (Niederwiedenweg 50)
Weitere Webinare und Online-Veranstaltungen  ................ 34 
Verzeichnis der Kursleitenden ............................................ 35 
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Anmeldung im Bürgerbüro Lichtenauab Dienstag, 22.08.2023Anmeldung per Internet über www.vhs-paderborn.de 
ab Montag, 21.08.2023Bürgerbüro der Stadt Lichtenau Lange Straße 39
 

33165 Lichtenau 
 

Fon 05295 89-50
 

Fax 05295 89-71 
 

buergerbuero@lichtenau.de

die Zweigstelle Lichtenau der vhs Pa-derborn eröffnet das neue Studienjahr 2023/ 2024 wieder mit einem attrak-tiven und anregenden Bildungspro-gramm, das mit seinem vielseitigen Portfolio von insgesamt 80 Kursen Kopf, Körper und Seele gleichermaßen anzusprechen vermag.
Das Thema nachhaltige Entwicklung der Agenda 2030 nimmt in der aktuel-len Debatte großen Raum ein, so dass auch in diesem Programm in einer Viel-zahl von Kursen entsprechende Frage-stellungen der globalen Ziele aufgegrif-fen werden. Wie kann ein naturnaheres Leben mit besserer Ernährung 

und nachhaltigeren Konsummustern gelingen? Neue Kursangebote 

wie „Selbstversorgung aus dem eigenen Garten“, „Die Wiesenapothe-

ke“, „Vom Nutzen der Pilze“, „Die Wälder der Zukunft“ sowie „Upcycling“ 

und „Einkaufsfalle Supermarkt“ können dazu weitere Denkanstöße 

geben. Auch die Frage nach bezahlbarer und sauberer Energie durch 

Zukunftstechnologien wird mit den Kursangeboten „Die Kraft der Son-

ne tanken“ und „Besichtigung der Windkraftanlage im Enercon Training 

Center“ entsprechend abgebildet. Zum brisanten Themenbereich Nut-

zung künstlicher Intelligenz und deren Auswirkungen haben wir für Sie 

hochkarätige, wissenschaftliche Onlinevorträge u.a. zu Robotik und 

ChatGPT ins Programm genommen mit dem Vorteil für Sie, entspannt 

mobil von jedem beliebigen Ort aus partizipieren zu können. 
Im aktuellen Programm blicken wir jedoch nicht nur in die Zukunft, son-

dern wenden den Blick auch zurück und beleuchten mit dem Vortrag 

zum Wildschütz Klostermann Leben und Wirken dieser historischen 

Persönlichkeit aus der Region.Unterstützung für Schule und Beruf bieten u.a. die Kurse zu Rhetorik, 

Konfliktmanagement sowie Tastschreiben, das nun zusätzlich auch für 

Jugendliche in der neuen Realschule (Klima-Campus) angeboten wird.
Wer Ruhe und Entspannung sucht, kann neben den Kursformaten 

„Yoga“ oder „Die richtige Entspannungstechnik“ das neue Angebot 

„Waldbaden“ ausprobieren. Schwangere können ihre Ressourcen im 

neuen Workshop „Achtsam durch die Schwangerschaft“ stärken, der 

durch einen Paarabend sinnvoll ergänzt wird. Weitere interessante Angebote sind unser Gin-Tasting sowie eine Viel-

zahl neuer Kochthemenabende, von vegan bis international, bei denen 

es sich in netter Runde im Anschluss schlemmen lässt. - Dies nur als 

kleinen, appetitanregenden Einblick in das äußerst abwechslungsrei-

che Programm, das selbstverständlich auch wieder viele seit Jahren 

beliebte „Klassiker“ für Sie bereithält. Ich hoffe, Ihr Interesse geweckt 

zu haben, und freue mich darauf, Sie in dem einen oder anderen Kurs 

zu treffen.
Mein Dank für die Planung dieses attraktiven Programms, den tat-

kräftigen Einsatz sowie die gute Zusammenarbeit gilt an dieser Stelle 

insbesondere Alexandra Stößel, der zuständigen Fachbereichsleitung 

bei der vhs Paderborn, sowie dem engagierten Team des Bürgerbüros 

Lichtenau. 
Ich heiße Sie recht herzlich willkommen in der vhs Lichtenau. 
Ihre Christina Thonemann

Volkshochschule  Paderborn

Kursprogramm September 2023 – Juni 2024

Zweigstelle Lichtenau

Auf der Suche 
   nach Mr. Donut

– AUFGEPASST –

Alle Kids aufgepasst:
Wir brauchen eure HILFE... Mr. Donut 
hat sich nicht nur auf unser Titelbild 
geschlichen, sondern taucht auch 
noch mehrfach im Magazin auf. Könnt 
ihr uns helfen ihn zu finden?
 
Sucht  Mr. Donut im Magazin und 
teilt uns mit, wie oft er sich ver-
steckt hat. Fangt ab S. 3 an zu 
zählen und endet auf dieser Seite. 

Wer die Antwort kennt, darf uns am 
Donnerstag (8. Februar von 10 – 15 
Uhr) in unserem Büro in Atteln (Combi-
neMedia, Große Tweete 1) besuchen.  
 
Alle Kids (bis 17 J.) mit der rich-
tigen Lösung, bekommen einen 
leckeren Donut. Vielen Dank an  
die Bäckerei VOSS aus Atteln für die 
leckeren Donuts und das Sponsoring.

Wir zählen auf euch!

H. VOSS
Bäckerei – Konditorei 
Finkestr. 48
33165 Lichtenau-Atteln
 05292 367 

Lasst euch
die Donuts
schmecken!
Lasst euch

DONUT-SPONSOR

ValentinstagValentinstagValentinstag
Am 14. Februar istAm 14. Februar ist

Wir freuen uns
auf euren Besuch
in Lichtenau!

Lange Str. 24 | 33165 Lichtenau
 05295 / 1007
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SERVICE

ATTELN
■ Amts-Apotheke
■ Bäckerei Voss
■ REWE Markt 
■ COMBINEMEDIA.
■ Metzgerei & Imbiss Vahle

LICHTENAU
■ Marketinggemeinschaft, Geschäftsstelle TZL
■ Stadtverwaltung Lichtenau
■ Edeka Markt
■ Sparkasse
■ Volksbank
■ Schreibwaren Küting-Sander
■ Rechtsanwälte Fust & Schulte

HUSEN
■ Europa Feriendorf Restaurant „Die Fabrik“

DIE15-Auslagestellen | Übersicht

Du möchtest das Magazin 
auch bei dir auslegen? 
Dann melde dich bei uns: info@combine.media

ETTELN
■ Bäckerei Zacharias
■ Autohaus Koch
■ PC Shop Etteln

KLEINENBERG
■ Bäckerei Grautstück
■ Holz Mehring

HENGLARN
■ Bäckerei Zacharias
■ Gesundheitsmanufaktur 
 im Altenautal

Medienberatung, 
Anzeigengestaltung

 jp@combine.media 
 05292 89890-12

Kontakt | Ansprechpartner*innen

Dr. Matthias Preißler Janina Pusch Jürgen Künstler
Medienberatung, 
Anzeigengestaltung

 jk@combine.media 
 05292 89890-13

Redaktion, 
Leitung

 redaktion@die15.com 
 05295 8971
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SERVICE

Allgemeines:
Überblick

Seitenformat DIN A4 (210 x 297 mm)

Satzspiegel  175 x 252 mm

Spaltenbreite 2-spaltig

Druckauflage	 6.000 Exemplare

Farben  4-farbig CMYK

Veröffentlichung monatlich, crossmedial (Internetseite + Social Media)

Ausgabe Erscheinungstermin * Anzeigen-/Redaktionsschluss

Februar 05. Februar 2024 17. Januar 2024

März 04. März 2024 14. Februar 2024

April 02. April 2024 13. März 2024

Mai 06. Mai 2024 17. April 2024

Juni 03. Juni 2024 15. Mai 2024

Juli 01. Juli 2024 12. Juni 2024

September 02. September 2024 14. August 2024

Oktober 07. Oktober 2024 18. September 2024

November 04. November 2024 16. Oktober 2024

Dezember 02. Dezember 2024 13. November 2024

Kontakt:

Janina Pusch

Medienberatung, 
Anzeigengestaltung

	 jp@combine.media 

	 05292 89890-12

Jürgen Künstler

Medienberatung, 
Webseitengestaltung

	 jk@combine.media 

	 05292 89890-13

Dr. Matthias Preißler

Redaktion, 
Leitung

	 redaktion@die15.com 

	 05295 9989528

Seite 1

 Gesicherte Verteilung

 Crossmedial

 Ansprechpartner*innen aus der Region

 Hochwertiges Magazin

 Bessere Sichtbarkeit

*Alle Termine unter Vorbehalt

TERMINE FÜR 2024

*Alle Termine  

unter Vorbehalt

Artikelinfos | Checkliste

Text und Bild(er) separat senden (nicht in einer Worddatei zusammengefasst)

Gute Auflösung der Bilddateien  (jpg, png, pdf)

Texte unformatiert senden  (doc, odt, pdf, docx)

Beiträge an Dr. Matthias Preißler senden  (Redaktion)

Redaktionsschluss beachten (siehe unten)

An alles gedacht? 
Dann abschicken.

37



SERVICE

Beilagen | Infos

Wir bieten allen Kunden die Möglichkeit, eine separate 
Beilage in unserem Magazin zu veröffentlichen.
Folgende Formate können gewählt werden:

■ A5
■ A6
■  Din Lang

Weitere Formate, Informationen und Preise auf Anfra-
ge: info@combine.media

Gerne übernehmen wir (COMBINEMEDIA) die Ge-
staltung. Den Druck nimmt euch gerne die Druckerei  
CONZE DRUCK aus Borgentreich (info@conzedruck.de) ab.

Magazin DIE15 | Infos

♡ Gesicherte Verteilung

♡ Crossmedial

♡ Bessere Sichtbarkeit 

♡ Ansprechpartner*innen aus der Region

Seitenformat DIN A4 (210 x 297 mm)
Satzspiegel 175 x 252 mm
Spaltenbreite 2-spaltig
Druckauflage 6.000 Exemplare
Farben 4-farbig
Veröffentlichung monatlich, crossmedial

DAS MAGAZIN FÜR
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Lichtenauer Geschäfte erreichbar

Kinderfeuerwehr gegründet

3 für 15-Konzert in Holtheim

JETZT AUCH

DIGITAL

Neu:

DIE 15 DÖRFER

DER STADT LICHTENAU

DAS MAGAZIN FÜR
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WEIHNACHTSMÄRKTE IN LICHTENAU

NOTFALLVORSORGE VERBESSERT

JAHRESKONZERT IN HOLTHEIM

JETZT AUCH

DIGITAL

Neu:

DIE 15 DÖRFER

DER STADT LICHTENAU

DAS MAGAZIN FÜR
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35 JAHRE CHOR IN HENGLARN

HEIMATPREIS VERLIEHEN

ADVENT IN LICHTENAU

JETZT AUCH

DIGITAL

Neu:

DIE 15 DÖRFER

DER STADT LICHTENAU

Unsere Magazine aus 
dem Jahr 2023...
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HIER KÖNNTE

IHRE WERBUNG

STEHEN!

Jetzt buchen unter: 
info@combine.media



FLYER | VISITENKARTEN
PLAKATE | WERBEARTIKEL
TEXTILIEN | BANNER & SCHILDER
ANZEIGEN | AUFKLEBER | ROLL-UPS
SOCIAL-MEDIA MARKETING | FOTOS 
WEBSEITEN | SEO U.V.M.

WIR KOMBINIEREN
MEDIEN WIRKSAM

UND ZIELFÜHREND.

. . .

Die Medienagentur in Lichtenau

COMBINEMEDIA.
Große Tweete 1
33165 Lichtenau

#kontakt#kontakt

 05292 8989010
 info@combine.media
 www.combine.media

#design #web
#socialmedia

#print
#seo

ALLES AUS EINER HAND.

LAURA BICKMANN
Neu im Team:

Organisationstalent
Schnappschuss-Expertin
Social Media Content Creatorin


